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Zeichenerklärunq

ni chts vorhanden

0r0 mehr als nichts, aber kleiner
als die HäIfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vor jahresvergleichen ohne Basiswert )

+ oder aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen (- jeweils
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
anderenfalls liegt eine Zunahme vor

t* Veränderungsrate ist grölser 100 t

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

ZeiIen ohne Angaben in Berichts- und Basiszeitraum werden nicht ausgewiesen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung
der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer G IV

werden in den "Statistischen Berichten"
1 veröffentlicht.
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1 Allqemeine und methodische E r Iäute ru nqen
zur Statistik der Beherberqung im Reise-
ve rkeh r

Recht sq rund Iaqe

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der
"statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am 1. Januar 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungs-
statistikgesetz von 19801 ). Hiernach (§ 2 )

sind zu erfassen:

Die AnzahI der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthalt außerhalb des Gel-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
Iung nach Ländern,

die Anzahl der im Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und wohneinheiten sowie
auf Campingplätzen die AnzahI der Stell-
plätze.

Der Berichterstattung unterliegen aIIe Beher-
bergungsstätten, die mehr aIs acht Gäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(§ 5); auskunftspflichtig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten (§ 6

Abs. 1 ).

Abq renzu ng des Erhebunqsumfanqs

Nach wortlaut und zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-
richtskreiszugehörigkeit der Beherbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maß9ebend,
ob die Gästebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist le-
diglich. daß auf Dauer mindestens neun Unter-

1 ) Gesetz über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikge-
setz - Beherbstatc) vom 14. Juli 1980 (BGBI.
I Nr. 38 S. 953 f.l; zur bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Sta-
tistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten (FremdVerkstatc ) vom
12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2, S.6) in
der durch s 11 Abs. 1 Handelsstatistikge-
setz vom 10. November 1978 (BGB1. I S.
1 733 ) geänderten Eassung.

bringungsmöglichkeiten angeboten werden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d.h.
Personen bestimmt sind, die sich vorüberge-
hend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-
lichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der wi rtschaftszweige (Ausgabe 1 979 ) .

Danach werden unabhängig vom wirtschaftlichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
a1le fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der wirt-
schaftsgruppe 71 l "Beherbergungsgewerberr zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
denr gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der
ebenfalls dem Beherbergungsgehrerbe zuzurech-
nenden "Privatquartiere"; er geht über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschaftssystematisch und funk-
tionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8.
Heilstätten und Sanatorieni Schulungsheime)
oder institutionell anderen aIs oem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Träger; Jugend-
herbergen).

BezügIich der Campingplätze legt die Ziel-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des

Begriffs "Reiseverkehr" in der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
laubscampings nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der negel)
bis zu drei StetIplätzen werden nicht erfaßt,
da sie nach den Campingplatzverordnungen oer
Bundesländer keiner Genehmigungspflicht unter-
Iiegen.

Erhebunqs- und D a rst e I Iu ngsme rkma Ie

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen in der Gliederung nach Herkunfts-
Iändern zielt auf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs in der Bundesrepu-
blik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der
Gästeankünfte aIs Indikator für die Zah1 der
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Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, als innerhalb
eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.B.
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkommen können, die zu Mehr-
fachzählungen derselben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind möglich, wenn neben der ZahI
der beteiligten Personen bzw. Reisefä1Ie auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität (Zahl der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen "ZahI der cästeankünfte" und "zahI der
Gästeübernachtungen'r wird a1s weiteres Dar-
stellungsmerkmal die "durchschnittliche
Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nicht
die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
Iandsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern sich
ausschließ1ich auf die betriebsbezogene Ver-
weildauer bezieht.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der
Gäste, die auf den wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt ( nicht die Nationalität ) abstelIt,
liefert Angaben über die Struktur des grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland
und auch über den innerdeutschen Reiseverkehr.

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, !,iohneinheiten sowie
Ste11pIätzen ( für den Urlaubsreiseverkehr ) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten zweck.
Einerseits solIen sie erkennen Iassen, ob und
inwieweit der Beherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. zum anderen werden
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
sechs Jahren (Stichtage: '1. Januar 1981 sowie
1. Januar 1987) erhobenen Bestandsdaten über-
prü ft .

Damit wird es auch mög1ich, Kennzi.ffern für
die Auslastung der Beherbergungskapazität so-
wohl bestands- aIs auch angebotsbezogen zu er-
mitteln. Ist die "durchschnittliche Auslastung
aller vorhandenen Betten" ein wichtiger
( realer) Koeffizient für die 1ängerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten"
als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, <iie insbesondere
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht werden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten in Wohn-
einheiten ein, wird aber für diese selbst -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität
der CampingpIätze - nicht durchgeführt.

T abe 1 I enpr og r amm

Die Ergebnisdarstellung ab Berichtsmonat
Januar 1 988 setzt die bisherige Berichterstat-
tung in dieser Fachserie fort. Die Berück-
sichtigung von Bestandsdaten der Kapazitätser-
hebung '1987 ermöglicht die Anpassung an zwi-
schenzeitlich eingetretene Änderungen der An-
gebotsstruktur des Beherbergungsgewerbes
( z.B. Betriebsarten, Preis- und Ausstattungs-
klassen sowie Bettenbestände).

Hinsichtlich der Ergebnisgliederung ist zu

beachten, daß Daten für Campingplätze getrennt
nachgewiesen werden; aIIe weiteren Ergebnisse
beziehen sich auf Betriebsarten, die aIs "Be-
herbergungsstätten" zusammengefaßt sind.
Hauptkriterium für die wirtschaftssystemati-
sche zuordnung ist - entsprecheno der "Syste-
matik der vlirtschaftszweige" - das tatsäch-
liche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Zur Gliederung nach Gemeindegruppen ist zu

beachten, daß den Sonstigen Gemeinden auch
Großstädte sowie Erholungsorte ohne Prädikat
zugerechnet werden.
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E rhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter leiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an

das Statistische Bundesamt weiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

2 Definitionen un@

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Behe rbe im Reiseverkeh Unterbr ingung
von Personen, die sich vorübergehend an einem
anderen ort a1s ihrem gewöhnlichen Wohnsitz
aufhalten (Reisende). ein Aufenthalt gilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-
ten2) - dann als "vorübergehend", wenn er die
Dauer von zhrei Monaten im allgemeinen nicht über-
schreitet. Der vorübergehende Ortswechsel kann
durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die
Wahrnehmung privater und geschäftlicher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstige Grün-
de veranla(Jt sein.

Ankü nft e Zahl de r I''leldungen von Gästen in ei-
ner Beherbergungsstätte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten.

Herkunftsländer: Für die Erfassung ist grund-
sätzlich der ständige wohnsitz oder gewöhn-
liche Aufenthalt der Gäste maßgebend, nicht
dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationali-
tät).

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Ein-
richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr
aIs acht Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zähIen auch Unter-
kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerblich und/oder nur a1s Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sonstig e Schlafqeleqenheiten: Der
Bestand steIlt ab auf die Normalbelegung,
ohne. Be rücksi cht i gung behelf smäßiger Sch1af-
gelegenheiten ( z.B. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbetten), die bei Überbelegung zusätz-
Iich zur Verfügung stehen. Das Anqebot be-
zieht sich auf die am letzten öffnungstag im
Berichtsmonat tatsäch1.ich angebotenen Beher-
be rgu ng smög 1 i chke i t en.

Durchschnittliche Aus astunq von Betten und
sonstigen Schlafgeleqenheiten: Rechnerischer
wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Übernachtungsmöglichkeiten (Bettentage)
im Berichtszeitraum ausdrückt. Die zahl der
Bettentage wird bei der Auslastung des
Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl
der Kalendertaqe des Berichtsmonats, bei der
Auslastung des Angebots durch Multiplikation
mit der zahl der betrieblichen öffnunqstaqe
e rmi tt eIt

Wohneinheiten: Selbständig vermietbare räum-
liche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel-)
Dienstleistungen, wie tägliches Reinigen,
Bettenmachen usw.. Hierzu zähIen meistens Fe-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch Schlafsä1e
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tungen.

2.2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete: Gliederung nach nicht admini-
strativen Raumeinheiten, die (aIs vorläufige
pragmatische Lösung) in Zusammenarbeit mit
den Statistischen Landesämtern erstellt wurde
und sich im wesentlichen an die zuständigkeits-
bereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbän-
de und an naturräumliche Gegebenheiten orien-
tiert.

Übernachtunqen: zahl der Übernachtungen
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen

aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch
wesend waren.

von
ode r

an-

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der a1s

Quotient g+*tr*+tä*t errechnete wert sibt
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
cäste im Beherbergungsbetrieb an; sie kann
rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und
Kurkrankenhäusern höher sein aIs die Zahl der
Kalendertage des Berichtszeitraums.

2) siehe § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 16. August 1980 (BGB1. I, S.
1429 ft.).
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G emei ndeq ru Dpen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund
landesrechtlicher Vorschriften verliehenen
staatlichen Anerkennung (2.8. aIs Mineral-
und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (cemeinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne Prädikat" (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der Gruppe
"sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gru ppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979 ) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für Passanten -
sowie nrit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche tseherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
Iichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: Jedermann zu gängliche Beherbergungs-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

!olg1 garni: Jedermann zugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste nur Früh-
stück abgegeben wird.

Erholunqs- und Ferienbgf4i Behe rbergungs-
stätte für Angehörige bestimmter Personen-
gruppen (2.8. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim: E i nr ichtun g der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt

werden. Hierzu zähIen Ausbildungs- und
Schulungsheime der gewerblichen Wi rtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. (in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit "Erholungs-
und Fer ienheim" ) .

Ferienzentrum: Beherbergungsstätte, die je-
dermann zugänglich ist und nach Einrichtung
und Z$Jeckbestimmung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche wohn- und Aufenthaltsmög-
Iichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
Iichen DienstLeistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnunq: Jedermann zugängIiche,
in Wohneinheiten gegliederte Beherbergungs-
stätte ohne Abgabe von Speisen und Geträn-
ken, aber mit Kochgelegenheit in den Wohn-
einheiten.

Jugendherberge, jugendherbergsähnliche
Einrichtunq; Hütte: Beherbergungsstätte
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den Organisation ( z.B. wanderverein, Hei-
matverein), in der Speisen und Getränke nur
an Hausgäste abgegeben werden.

Sanatorium, Kurkrankenhaus: Beherber gungs-
stätte unter ärztlicher Leitung zur aus-
schließIichen oder überwiegenden Unterbrin-
gung von Kurgästen. Hierzu zählen auch Fach-
krankenhäuser der geschlossenen Krankenfür-
sorge, die darauf ausgerichtet sind, be-
stimmte Krankheitsarten oder -gruppen ( z.B.
Rheuma) mit Hilfe ortsgebundener Heilmittel
zu behandeln (Kurkrankenhäuser) sowie Kran-
kenhäuser, in denen durch ärztliche !1aßnahmen
eine berufliche Eingliederung der Patienten
angest rebt wi rd ( Rehabi Iitat ionskrankenhäu-
ser).

C ampi ngplatz: Abgegrenztes GeIände, das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten Wohnwagen oder Zelten zugäng-
lich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
laubs- oder Dauercamping knüpft an die ver-
traglich vereinbarte Campingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei Monaten an.
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Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach
Zweckbestimmung entweder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werden, und der Jugendher-
bergen.

Aqsqt4ttqqgeklassen: Hierarchische Gruppierung
der Beherbergungsbetriebe nach dem Grad der
Sanitärauss tattung de r Behe rbe rgung seinhei ten
ohne Mehr f achzählungen :

Klasse 1 - mindestens 75 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche und WC

- mindestens 50 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche

- al-Ie Gästezimmer haben minde-
stens fließendes warmwasser

- sonstige sanitäre Ausstattung
der Gästezimmer

KIasse 2

Klasse 3

Klasse 4

Als "Betriebe ohne (Hotel-)Dienstleistungsan-
gebot" sind hier solche einqestuft worden,
die ausschließlich (oder überwiegend) l{ohn-
einheiten anbieten.



TABELLENTEIL
1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNoEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

1.1 NACH LAENDERN UNO ZUSAMMENoEFASSTEN GAESTE6RUPPEN

AUGUST 1S9C JAN. - AU6. 1990

LANO

STAEND]GER I,TOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB,/ AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLI K DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEB E RNACHTUNGEN

INSGE SAMT

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEN VOR-
JAHRES-
I'lONAT

I NSGE SATIT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
0Er1 voR-
JAH RE S-
I'lONAT

0 uRc ti-
SCHNI TT-
LI CHE
A UFENT-
HA LTS-
OAUER 1 )

]NSGE SAI'17

VERAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBE R

DEtl VOR-
JAHRES-
ZEITRAUTl

VE RAEN-
OE RUN6
GEGEN-
UEBE R

DEI1 VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUTl

DURCH-
SCHNI TT-
L] CHE
AUFENT-
HAL T S-
OAUER 1 )

INSGE SAHT

ANZAH LANZAHL ANZAH L % TAGE ANZAHL TAGE

SC HLE S14IG-H O L STE IN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

{31
68

755
545 tE I

121 879
131 028

2 650 847
625 176

a
,8

226 70i
16ri 84.1

?,2

2,A

4,9
2,5

882 543
472 E /-1

12,2 3 5,6
I'b

a) I
q

13 560 237
667 046

289 890
351 88rt

HAMB URG
EUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHI'ISITZ

rzt /6b
81 650

5,5 2 641 774 8,6 t4 zzi 283 8,1

1,9 1 355 220 5,1 2 580 156 5,0

20,6

,o- 3 585 741
,8 72r 620

5-
8-

5-
2

7 678 111
1 549 464

0-

ZUSAMT'IEN

ZUSANI'lEN

ZU SAMMEN

ZUSAH14EN

ZU SAI4MEN

ZU SAMI4EN

ZUSAI4I4EN

ZUSAHMEN

BAYE RN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.I[)HNSITZ

ZUSAMMEN

SAARLAND
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BERLIN (I,.IEST)
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMHEN

500 301 12,6 3 ?52 307 5,4

co

5,4

1,9

la

3,5

20

8
658 875
3tt zdr o,

q
I

NI EOE R SACH SEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

203 416 6,8 391 551

7

868 910 17,4 3 920 53? 1,9

43 ,1 4 839 206
691 152

19 541 279
1 628 826

8,9
8,9

4
5

11
L2295

747 352
121 558

69 424
24 668

94 092

16
22

I

18

4

8,813 ,9

4,5 5530358 11,5 21170105 8,9

4,0
2,1

2,2

?2
2,7

2,0

3'rl2n

3,9
2,t

22 449 905
3 607 97q

4,4
2,r

BREMEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

36 605
13 381

49 986

1

190 097
620 377

6-
4-

6
8 18 ,3

14,8

5,6

4,0
8,8

0,4

56
15

?254,6 5
2,2 1

250 554
80 7r7

38 978
59 791

3,0
10 0

469 945
175 936

645 881

18 608 363
4 146 354

1,9 33r 27t 6,8

NORDRHEIN-hIE STFALEN
EUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I..IOHNS]TZ

772 6AL
239 976

3,410,1

4?
2,2

6
c

2
I

5
6

I
4

5
a

23
41

441 224 I
204 384 25

1 012 657 10,8 3 278 023 4,3

809 866 10,7 2 876 044 3,4

) a<c aal
619 711 7,4

4

6,

3 816 124
1 656 574

2 489 279
940 987

11 863 173
3 393 475

3,2 7 198 769 22 754 ?23 5,6

HE SSEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ 286 915

3,6 5 472 698 4,4 18 256 6{8 7,7

RHE INLAND-PFALZ
EUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I^]OHNSITZ

EADEN-I.IUE RTTEMBE RG
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

778 073
335 550

040
384

2,
4,

0
22

3/3
328

33
18)aa

4
42

2

I
1
5

421 485
869 886

512 424 7,9- 1 811 074 8,0- 3,5 3 430 256 5,3 11 29;371 2,5

3,9 i 431 464 1,8 26 05? 873 A,2-

4
8 4

1 113 623 0,4- 4 307 361 r,2-

1 465 491
689 514

0,s

8,4

I 900 110
3 410 978

43
7

27t 373
48 729

0,8-q,4

1 444 7t5
431 524 2

3 556 941t 282 537

1

2 155 105 4,3 13 311 088 7,6 50 513 301 3,1

35 072
7 663

r,7-
4,5

r?a a67
17 804

1,8

42 ?35 0,6- 138 671 320 ta? 0,1- 982 836 2,A

1l
14, 9

861 517
121 319

L2
th

2
13

23
47

175 788
81 094

,c

4,8 1{7 428 69914,1 25 996 962

6,8 173 {25 661

15 425 575
2 100 330

I

256 882 29,9 646 208 13,0

5,t 24 966 39416,5 4 975 649

2,5 1 936 239 27,4 4 939 {78 15,8

4,6 37 548 0582,4 11 411 191
?a
2,3

B UNDE 56EB I ET
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

7

INSGE SAHT 7 525 905 8,0 29 942 043 3,0

_10_
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i ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.2 NACH REISEGEBIETEN

AUGUSI 1990 JAN, - AU6. 1990

RE I SEgEEI ET

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

INSGE SAMT

ANZAHL

INS6E SAMT INSGE SAMT

ANZAHL

INSGE SAMT

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
0Et'1 v0R-
JAHRE S-
MONAT

VERAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAHRE S-
MONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
DEI.1 VOR-
JAHRE S-
ZE ITRAUM

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

OEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LI CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL TA6E ANZAHL TAGE

SCHLE SI.JIG-H OLSTEIN

NORD SEE
OSTSEE
HOLSTEINISCHE SCHI^]EIZ
UEBRI6. SCHLESI.IIG-HOLSTEIN

SCH LE SI.]IC-HOLSTE I N
ZUSAHI4EN

HAMB URG
NIE OE R SACH SEN

L?,6 3 ?52 907

203 416 6,8 391 551

t7,4

13 ,9

11,3

3 920 537

94 092

6

11
I

218 605
498 506
150 583
385 213

103 755
2?7 L63
27 340

t4z 0s3

500 301

55 8?7
104 946

151 802

271 929
68 735
?2 840

278 955
334 245
144 578

1? A

a,7

48,3otr-

151 069
64 292

31,3
5,0
0
7
,8
3

11
o
o

5'U
12 ,6
13, 1

20,7

11
6

2

,6
,1

0,7

6,3
6,9-
3,0

20
z0
I
1

6
0
a

2
5I

14
4

1 ,8-

0,4
1,7-

L?,2
9 ,6-

?
6
5
7

8,1
7,8
ri, 8

10, 7

,4
,?

,1o
,6

,8,{o
,21

7,0
6,1

11,4
s,5
1,2
4,8
4,1

?,1

530 810
208 515
132 538
769 911

15
13

0
I

5
4

813 250 I
229 666 23
775 931 16
2?9 otB 10
80 883 10

139 139
270 00'7

s 146 534
6 348 125

675 105
2 057 519

378 024
679 5?7

21 170 105

| 328 276
s raz 7lr
1 532 296

11
7
0
6

2
0
3-
5

,1

trr
2,7

5,4<!

5,3

6,5 2 64t 774 8,6 t4 ZZl 2A3

1,9 L 355 Z?o 5,1 2 580 156

8,1

5,0

OSTFRlESISCHE INSELN
OSTFRIESISCHE KTJESTE
EMS-H UEMHLI NG
E 14SLAND-GRAF SCHAFT

BENTHE I M
OLOENBURGER LANO
OSNABRUECKER BAEDERLAND-

DUE MNE R
CUXHAVENER KUESTE-

UNTE RE LBE
BREMER UI'lLAND
STEINHUDER I'IEER
I.IE SE RBE R6 LAND- SOL LING
NOEROL. LUENEBURGER HEIDE
SUEDL. LUENEBURGER HEIDE
HANNOVER-H I LDE SHE I }4.-

E RA UNSCHI^IE I G
HA RZV O RLAND-E LI-f- LAP P I^IALD
HARZ
SUEDNI EDERSACH SEN
E LB UFE R-ORAI.IEHN

NIEDERSACHSEN ZUSAMI.IEN

89 304
77 393
31 310

18 901
38 287

15 ,3
15, 1
38 ,8

2,4
tttS

938 201
460 017
116 374

1 ,9 10,577,2 5,922,7 3,7

445 140
407 868
170 306

6,2

3,4

aa

4 075 509
7 972 0B'7

557 ?r']
60

72,
5-
3

20 ,9
1{, 3
26, 1

o
r?,

?
3I 4,8

3,3

4,52^
2,6
5,5
3,3
?,7

{,6
3,4

Z,!
2,6
2,4
4,3
2,8
9,6
a2
2,6
E7

2,2
7,7

4,8
5,5

2,7
3,5
4,4
3,4

2,7
1C

?d R2R A 1-

En oEE a1 1
33 786 ?t,9
8 A4? 2,4

48 189 10,3
a? ?qa q !
50 505 12,8

1os 023 ?4,0
32 683 45,4

108 624 23,7
35 024 25,0t2 761 1 ,9

7,5
10,7
7,2
8,5

10 ,6
a,7

13,6
9,4

10,8

284 9804,4 968 441

1 246 584
446 870
145 714

1 812 478
1 703 730

723 060

1 526 790
688 758

3 583 602
384 Zzt
271 493

??

t2,8
4,2
I't

1,6
8,6
7,3

tz,t
7,8
ca
1,4
6,2
3,4
4,5
6,2
3,1

10,4

1,5

8,9

6,8

3,4

to

3,?

,0
,6a
,6

1,8
3,1
5,3
1,6
4,4

2,7
2,6
??
q,7

2,4
6,0

3,4
{,5

I
z

3
2
6

,3
,2
,0

0
7
2I

5

0

7
3
7
0

6

2
u
5

2

287
229

57
330
520
26?

686
293
052
793
636
710

27A
612
5?2
502
972

99
53

576
535qq(

1ts /
100

56

171
625
144
911
238

868 910

49 986

4,5

5
2

5
4-

8,8

,

5 530 358

331 271

11 ,5

6,8BREHEN
NORORHE I N-I,]E STFALEN

645 881

4 851 555
1 619 170
1 398 185I 629 "7?5

4 153 369
275 798
515 136

7 247 353
1 380 176
5 884 2662,6

NI EDE RRHE IN-RUH RLAND
EER6ISCHES IANO
SI EB EN6EB I RGE
EIFET
SAUE RLAND
SIEGE R LAND
I^IITTGENSTEINER LAND
I^IESTFAEL. INDUSTRIEGEB]ET
MUEN STE RLAND
TEUTOBURGER I^IALD

NORD RH E IN-I,.IE STF A LE N
ZU SAI1I4EN

HESSEN

HE SER-DI EHEL-F ULOA
I,IALOECK
I.IERRA-MEI SSNE R-

KAUFUNGER I^IALD
EDE RBE R6LAND
KURHESSISCHES BEROLAND
HALDHESSEN ( HERSFELD-

ROTENBURG )
HARB URG-B IEDENKOPF
LAHN-DILL, }.IESTERHALD UND

TAUNIJ S

l^lE S TE Rl.iA LD- LAHl.l-TAUNU S
VOGELSBERG UND I.IETTERAU
RHOEN
KINZIGTAL-SPE SSART-

SUEOTICHER VOGELSBERG
HAIN UNO TAUNUS
RHE INGAU-TAUNUS
ODENI^IALD-BE RGSTRASSE-

NEC KARTAL-RIEO

HESSEN ZUSAMNEN

120 059
54 944

107 636

))
8,1

AA

3

7 198 769 5,6 22 754 723 5,6

4,I
5, 0-

759 670
309 731
647 3L2

24,7
3'0-

478 2u
4?? 302

11 ,6s,4-

515 5bZ
80 086
74 A37
77 202

138 962
t3 225
7 599

76 994
80 393

147 797

24 2061 4r2
21 064

43 971
14 q44

18 767
15 919
46 445
39 586

604
2t6
191
253
652

4?
75

1E6
189
882

832
366q2a
248
752
508
cll
990
884
508

2

6
2
4
7
b
0
?
1

187
371
170
EO'
/ t3

495
748
249

1 012 657

{7 858

3 276 023 4,3

tt7 286
386 341

ls ,8

5-
2-

0
4

747 634
2 369 {51

336 802
305 982

191 618
925 069
548 198

223 223
EO' OO'

243 8t4

0
4-
3

0-
8
7

157 506 38
55 982 6

rttr lo, a

1,{
0,6
8,9
8,9

?
1
0

6 56 1103 59 577I 239 4801- 154 134

27q 604
104 245

148 910
102 104
325 076
243 675

1104 317
353 6{5
558 661
850 189

0,3

1,5
10,1

t,2-
2,4
4,6

27 485
270 5?7
32 328

3,7

10,7

3,4

3,6

6,9
2,?
2,8

3,1

5r5
86 327

809 866

0,4

3,4

1,0

$,s

7 507 ?42

18 255 6118

0,3-299 190

2 876 044

621 734

5 472 698

RHEINLANO-PFALZ

RHEINTAL 88 378 3,2- 22? 059 2,2- Z,E 534 606 9,3 1 367 322 9,8
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1 ANKUENFTE, UEEERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHEREERGUNGSSTAETTEN
1.2 NACh REISEGEBIETEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG, 1990

ANKUENFTE UE BE RNÄC HTUNGEI'I ANKUENFTE UEEE RNACH TUNGEN

REISEGEBIET
IN SGE SAI'17

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEN VOR-
JAH RE S-
TlONAT

INS6E SANT

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
0Er'1 v0R-
JAH RE S-
TlONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TA6E

I NSG E SAI'17

VE RAEN-
OE RUNG
GEG EN-
UEBE R

0Et'i v0R-
JAH RE S-
ZE I TRAUI,l

INSGE SINT

VE RAEN-
DE RUNG
GEG EIi-
UEBER
DET1 VOF-
JAH RE S-
ZE I T RIUII

DURCH-
SCHN] TT-
LICHE
AUFENT-
H,lLTS-
OAUER 1 )

ANZAH L ANZAHL ANZAHL I '; ;it'tzrH t TAGE

RHE INHE SSEN
EIFEL/AHR
MO SE L/ SAA R

H UNSR UEC K/NAHE /G LAN
I^IE STE RHALO/ LAHN/TA UNU S

PFALZ

RHEINLAND-PFALZ ZUSAT'iTlEN

BAOEN-I.]UE RTTEMB E RG

NOEROLICHER SCHI^IARZI,IA LD
I'II TTLERER SCHhARZI,J,ILD
SUEDLICHER SCH!,JARZ'JALD

SCHI,,JARZI,JALD ZUSANNEN
I,IEINLAND ZT,IISCHEN RHEIN

UND NECKAR
NEC KARTAL-OOENi,JALD-

TlADONNENLAENDCHEN

NEC KAR-H OHENL OHE-
SCHI,IAEB] SCHER I,IALO

SCHI,JAEBISCHE ALB - OST
SCHI,IAEE I SCHE AL8 - I.IE ST
I'lITTLERER NECKAR

NECKARLAND- SCHI,,IABEN
ZUSAI4I4EN

I{UERTTEMBERGI SCHE S ALL.
GAE U-OBERSCHI,'JABEN

B OOEN SEE
HE6AU

B ODEN SE E- OB E R SC H I,IAB EN
ZUSAHI'1EN

45 013
79 735

106 690
42 87?
50 649
99 027

572 424

150 73?
143 907
218 149
512 793

140 841

{4 810
18 446
22 160
38 635
r7 208
14 55C
29 555
97 518
21 533
16 480
27 858

18 888
29 703
26 9?5
13 310
82 994
47 721

1
4
3
5
4
2

4
4
7
0
1

9- 826- 3896- 3691- 2523- 2042- 286

8- 130
E- 151
5- 19r
2- 2t4

330 513
oq qol
18 8t4
60 587
21 911
79 096

151 041
168 685
r29 532
38 832
56 130

058 387
56 677

?26 028

435 457

59 941
118 966
265 820
12t 5?7
52 237

464 555

56, {

8,0
1,8

,aa
16,5

/_rE
) 1-

0,4
6, rl

1,1.
i,1
6, ,1

,1 2

6,4
11,5
3, 0-

52 ,6

5,
lI'
2,
7l

115
281
875

2Ca
L7l I a-

67;
310
054
611
SJLI
948

617
975
8.10
062
425
130

qza 1 4t
585 321
648 280
65{ 3{2

341 921
s{6 965
639 122
317 780
347 37i
702 498

i 05r 86i
860 36;

1 291 478
3 209 706

933 36{

o?
t?

3,6
;l

I ?-
1!,2
8,6
1,0

n o a

4,-? 2

n ?- J

o ;- q

2,0
4,2
?)

,o

1,2i.2
4,4
{,3

ac

aq
2,\

5

cn
?l
4,2

7,1
.t,9

I,E
1?
4,2
4,6
lq

2,2
2,a
?E

EA
1,3
4,3

6,1

4,6
7,7
5,8
4,1
8,3

4,3
2!

3,7

3,0

7,9- 1 811 074 8,0- 3,5 3 {30 26E 5,3 11 23- 3r1

J

1,4

2,C

1 q-
1, {-

745 123
663 974

1 013 01"
2 522 4r4

0-
3-
0-
0-

{
.T

{
.1

{J

c
3)

8
3-
0-

6
2
32

2
0

,8
,4
t1

1
0
6

569
208
28t

5 I t5

Ä
5-
6-

9-
'7

5
6-

4,6 267 q98 2,7 {,6 1 891 7q6

,i,8 810 576
1 a ata 2)1

130 {23
116 320

2

11,8

515 524
2 19i 931

14r- 55i

291 538
4 388 481

24 633
24 273

5
4

2
3
2

4
6
L

5

5
2

5
5
0

454 175 0,1 1 18r 620 0,6

41 353
52 910
56 547

103 618

40 779
105 688
10 188

240 813
419 837
36 677

121 146
32 015

380 560

19 591
28 498
10 677
18 196

117
130
203
1t

729
310

708
u3 /
264
078
638
752

2,7 3 363 760 4,1
E C 

'21 
C<O 1 a.1,0 531 509 2,73,6 54 831 o,l

4,5

314 l6q
123 034
458 185
927 386

857 998

7 431 {6,i

891 {76
96;2113

133S 39-c
1 920 933

E 5r1 69.1

i 6s2 669r 96C 750
228 ;2)

I,I
4,4co
q?

156 655 1,1 63j 321 1, 1 3 831 8.J-? 1,5

?q
BAOEN-I.IUERITE I'4BE RG

ZUSAI'lI.lEN 1 113 623 0,4- { 307 361 1,2- 3,9 26 037 879

RH OEN
F RANKENI,TALD
SPE S SART
I.IUERZBURG MIT UMGEBUNG
STE I6E RI.lALD
FRAENKISCHE SCHNEIZ
FICHTELGEBIRGE I'1. STEINI,IALD
NUERNBERG HIT UT1GEBUNG
OBERPFAELZER NALO
OBERES ALTI4UEHLTAL
UNTERES ALTHUEHLTAT
EAYER]SCHER hALO
AUOSBURG I4IT UI4GEBUNG
MUENCHEN I4IT UI'IGEBUNG
AMMERSEE- UND IIUERTISEE-

GEB I ET
B ODEN SEE-GEB I E T
,iE STALLGAE U

ALLGAEUER ALPENVORLAND
STAFFELSEE H]T AHI'IER-

H UEGE LLANO
INN-, MANGFALL6EBIET
CHIEI'ISEE MIT UI'!6EBUN6
SALZACH-HUEGE LLAND
OBE RATLCAE U
O STALLGAE U

I.IEROENFELSER LAND MIT
AMME R6AU

KOCHET- UND I,.IALCHENSEE MIT
UM6EBUNG

I SARNINKEL
TEGERNSEE-GEB IET
SCH LIERSEE-GEBI ET
08E R-INNTAL
CHIE}4GAUER ALPEN
BERCHTESoADENER ALPEN MIT

REICHENHALLER LAND
UEBRIGES BAYERN

4,0 521 479 36,5

128 033
a51 ö/{
57 {69

!a) 34)

547 830
ri14 (13-?

572 504
402 3,19

99
181
128
66

519
24t

588
279
841
843
bYi
046

581
780
880
286

4 14ti
1 479

2 203

BA YE RN

SAARLAND

NORDSAARLAND
BLIESGAU

21 r^

100
1{1
266

87
9i

15?
7i9
111

93
146
654

2 635

119
363
586t2l
81C
94.i
685
s13
556
511
?95
031
866
739

963
49,1
422
436
i10
?otr

35i

428
903
738
a2_"
59 

""i2)
120
90c
711
684
507
017
151
394

96 750
99 321

118 713
81 486

4,9

11,1
4,5
c,
4,4?q
oo
6,5

EA

7,8

9,4

8,1

7
4
3
1
1

1

6
2
2
I
1
1

3
2
,1

I
?
4-
1

I
6
1

0-
0
0
3

6i
1

5
7
?
{
7
a
0
7
0

:q
Jtr
9,.1

<l
c,,
-?
0, 8-
3, 0-
0,3

?<

^aA?
4,2

16 ,5
1,5-
c)

6,0

1

1

6
7-
4-
3-
1,

2

0
6
2
0
3
I
2
0
0
0

rJ

2
1
?
5

5
1

c
2
2
2

0
0
2
4
2

0
0-
5
I
4-
?

7-
1

?
1

0,
4,
0,

0
5

2

2
13

6
?
0
3
0
2

0
7

1-
4
q
?
3-
0

3
2
?
2
4
1

5
I
6
I
8-
6

627
918aro

610
108

8,4
10 182
12 0?3
28 458
!5 57?I 793
49 311

56
74

167
101
59

27t

2t4
654
669
460
367
559

108 314

63 659
678 761

0,3-

z5E tt{
679 284
2-q1 858
583 988
?42 293
261 508

299 7S3
161 307

6,8
6,4

BAYERN ZUSAMI4EN 2 155 105 8,4 I Z?7 57s 3,5 4,3 13 311 088 7,6 50 513 301 3,1 3,8

10 645I 065
EO-

34, 0 3,5
73 684
7 563

688
183

56
19

7
39

9-
8

1) RECHNERISCHER HERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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5,3
18, 0

357 552
145 661

3, 4-
1,0

4,9

2

8-
4
6

8
I
3-
6
I



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGU'IGSSTAETTEN
1.2 NACH REISE6EBIETEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTI'NGEN

REISE6EBIET

VERAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBER
OEN VOR-
JAHRE S-
I'lONAT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DE14 VoR-
JAHRE S-
t'lONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

VERAEN- VERAEN-
OERTJNG
GE6EN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUH

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

DERUN6
GE6EN-

ER
v0R-

UEB
0Er,l

INSGESAMT

ANZAHL

IN56E SAHT INSGESAMT

ANZAHL

INSGESAMT

ANZAHL

JAHRE S-
ZEITRAUM

ANZAHL TAGE

UEBRI6ES SAARLANO

SAARLAND ZUSAMMEN

EERLIN (I.JEST)

B UNDE 56EB I ET

L,7

0, 1-

27,4

6,8

479 623

982 836

2,0
,t

216
äE

31 025

42 735

256 882

7 525 905

0,4 62 800

0,6- 138 671

29,9 646 208

8,0 29 942 043

238 849

320 r02

1 936 239

48 959 249

4 939 478

173 {25 661

0,0
It

13, 0

0 8,6

2,8

15,8

4,1

2q

4,0

_13_

1) RECHNERISCHER IERT UEBERNACHTI.IGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE,
1.3 NACH

UEEERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUN6SSTAETTEN
GEME]NOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAI4MENGEFASSTEN 6AESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
GEMEI NDE6RUPPE

BETRI EB SART

STAENDIGER NOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBE RNAC H TUNGEN ANKUENFTE IJEBE RNACHTUNGEN

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEt'l VOR-
JAHRES-
MONAT

INSGE SAI'17

VE RAEN-
DE RUNG
GE6EN-
UEEE R

0Et'l v0R-
JAHRES-
I,lONAT

D URCH-
SCHNI TT-
L] CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

VERAEN-
DE RUNG
GE6EN.
UEBER
OEN VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUTl

]N SGE SAMT

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEI.1 VOR-
JAH RE S-
ZEI TRAUI,l

DURCH-
SCHN I TT-
LI CHE
AUF ENT-
HALTS-
OAUER 1 )

INSGE SATIT

ANZAH LANZAHL ANZAHL TA6E ANZAHL TAGE

MINERAL- UNO HOORBAEOER

HOTELS
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSI TZ

ZU SAHMEN

183 673
55 409

28 299I 389

b
2

5
I

0-
4

2 673 638 4
75 393 26

5
5

I

3
7
I

3

6
77

1l
6,

0
4

2
5

5
0

10
38

?
7-
7

7
8

751 883
t43 977

96 379
15 940

s,2
10,0 62

r ?98 547
293 158

E

,0
4 70.1 651

652 107

601 923 3,3

0
4

2
!z

!7,l
365
5S8

c)a
79

5

I

6
3

2
16

15
40

{03
tz4

14,4 895 860 3,7 1 591 705 7,t 5 356 758 3,2 3,4

)a

6ASTHOEFE
BI.,,NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ 13,0

2

2,2 4
I

t74 620
{2 935

6,1
10,7

7,0
I

Z USAHMEN

PENSI ONEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IMEN

HOTELS 6ARI'IIS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI,I. ZUSAI'IMEN

BUNDESREP. DEUTSCHTANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZU SAMHEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEII'lE, SCHULUN6SHE]ME

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZU SAMHEN

ZUSAMMEN

FERIENHAEUSER, -I.IOHNUNGEN
EUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

HUETTEN, JU6ENOHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR.

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-
ZENTREN USI.I. ZUSAHMEN

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

36 688 9,8 112 319 4,0 3,1 217 555

4
a

05
40

10
76

a
22

131
t26

43
3

I)I
5

a72
206

0, 1-
20,0

535 271
16 597

48S 299
29 ?02

1)
5

3,1

6,0
2,7

256 961
15 860

320 612
48 860

0,9
t4,2

5-

8
5

10 303 669
931 098

39 796

7-
0-

6
6

8

10,4
4,8

6,8

rl,6

biq

4,5
1,28,4

2,6

7,1

2

46 257 1,1 551 868 1,9- 11,9 272 82r 1,6 2 749 031 3,3- 10,1

55 231I 640
1,9

14,9

2,6

/rb

64 871 5,0 519 001 8,0 369.172 5,2 2 527 055 3,5

1
12

46

32
16

334
564

180 776
6 900

2 a-
33,6

159
154

4
13

40
13

386 898 10,6 2 079 04A

18 313 1,6- 187 676 0,4-

5,4 2 45i 553 6,? 11 234 761 1,6

10,5
6,0

182 55? 1,5- 1 165 663

626
931 q2,7 129 069

36 594
a)-

s8,2

FE RI ENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNS]TZ

1 191
2 0s4

3 285

18,2-
2rt4

a2

6 545
16 729

28,1-
9,4

5
I

14 543
7 558

61 144
49 010

23 274 4,6- 7,1 22 t07 0,5 110 154 7,1-

1b
66

700
035

16
1

728
500

50
10

50 628

272 001
12 877

14, 0 16
r2

53 215 16,9

3
4

3? 024
30 755

?
24,

268 065
52 023

1
7

I 15
53

956
358

5,0

14, 3
9,1

14,1t7 735 18,8 284 878 15,6 16,1 103 314 16,4 1 1157 433 1t,3

1s 078
6 2!7

41 103t2 rr24,9
,EC

t0,2
38

2t 295

500 425
48 618

6,9 10
4

380 155
50 602

2 875 915
17? 423

3,8
2l,9

549 043 8,8

4,7

2,5 L22 773 2,t 320 088 7,7

9,1 430 757 3,5 3 053 338 4,7

I
0
6

-14-
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNOEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEI'IEINDE6RUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAMI,IENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
GEME INDEGRUPPE

BETRIEB SART

STAENOI6ER I4OHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UE BE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

INSGE SAI"lI

VERAEN-
OE RUNG
6EGEN-
UEBER
0Et'1 v0R-
JAH RE S-
MONAT

I NSGE SAMT

VERAEN-
OERUNG
GE6EN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRE S-
HONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUF ENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

VERAEN-
DERUNG
6EGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE 5-
ZE ITRAUM

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAU14

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

INSGESAI'17

ANZAHL

INSGE SAHT

ANZAHLANZAHL ANZAHL TAGE

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCIILAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMI'1EN
BUNDESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMT1EN

HEILKLIMATISCHE KURORTE

HOTELS
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAHI'1EN

GA STH OEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSÄMHEN

HOTELS 6ARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNS]TZ

ZUSAMI'1EN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN USi,t. ZUSAMNEN

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAI'1MEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEII'1E

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAM14EN

FERIENZENTREN
BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAHHEN

FE RIENHAEUSER, -I^IOHNUNGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNS]TZ

ZUSAMMEN

HUETTEN, JUGENOHERBER6EN,
JUGENDHERBER6SAEHNL. EINR.

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAHHEN

444
978

2 166 327I 898
91
6I

563
8

79
1

5
)a

20
31,6

380 121
153 797

2 994 811
460 026

5
15

6,8
oo

110 392
28 601

o

15 580 728
75 7Lt

t zza 577
102 697

2 478 886 2,6
571 846 7,3

r,2 4,0
33, 4

{,1
5,0

26,7

0,5 1,{
18,7

L,4

1,3

1,8

0,4
22,6

3,1

0,7-
14t,9

1,1

1,6-
72,4

0,9-

27,8
8,8

27,3

8,7

3,8

4,4

4,1

7,7
s,2
7,2

8t 422 3,0 ? 176 225 572 527 1,4 15 655 439

18 1

439 906
89 042

84 117
9/ U5I

19 46{
1 735

7
8

4 539 584
264 73?

10,3
3,0

5rJ
15, 1

3,9

28 760 3t2
1 784 232

29 944 544

9,6
2,6

2,8

528 948 9,1 4 804 316 9,1 3 454 837 5,0

4
38

0
0

E

8,5
{,3

a,

J
s

2,6- 609 635
203 615

813 250

ta,7
131 148 11,4 523 918 ?,5 {,0

160 450
24 406

7,8 184 856

11,1

7 ,6 3 050 732 3,5

97 400
23 501

120 901

2-4
45

339
800

489
81

2? 199 10,4

31 386

?,6

6, 0-
17,7

4,2-

8,1
14, I

4,4 138 993 10,8 571 139

PENS I OI.IEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

?6 ?s2
5 134

8,3

lLt/

zz2 745
2

245 040

395 698
47 360

6
95

I 331 214 1,0

42 932I 150
ao_

62,4
3,6

5-I
0-

9-

7,8
4,3
7,4

39, 4

6,3 1 109 888
292 r753,4

5,5 1 402 063

9,5 192 485 3,7 1 352 161

229 4t1
35 553

795 455
152 696

5,8-
53,0

2,2- 1

52 042 443 058 1,

200 103

8,5 264 964 1,9 1 948 151 2,3-

964
953

t72 765
69 050

185 263
14 840

878
245

095
236

,2
t4

19
1

4
13

5 992 197
909 039

6 901 236

s,1
6,9

3,2

E

241 815 9,6 1 332 917 0,0 4,9

494
991

t 278 572
73 589

6,9
aa46

84
7

2t 7?3

1,4
57,4
3,6

) 1-
80 ,8

1,4 7,0

22 692
6 665

t,7
13,4

267 264
58 184

5-
I

29 357 4,2 325 4{8 2,6

_15_

2,4
73,2-
7,4-

4,5{,8-
2,8

11
8

1
26

t46 042
39 246

185 288

| 391 722
258 514

1 649 636

5
66
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHIUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEHEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN IJNO ZUSAT'IMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AIJGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
GEHEINDEGRUPPE

BETRI EB SART

STAENDI6ER I.IOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEEERNACHTUNOEN

INSGE SAMT

VERAEN-
OER UNG
GEGEN-
UEBE R
0Er'1 v0R-
JAHRE S-
HONAT

INSGE SANT

ANZAHL

VERAEN-
OE RIJNG
GEGEN-
UEBE R

0Et'1 v0R-
JAHRES-
NONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

ANZAHL TA6E

VERAEN-
DE RUNG
GE6EN-
UEBER
oEh voR-
JAHRE S-
ZE ITRAUH

IN 56E SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUI,I

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAMT

ANZAHL ANZAHL TAGE

ERHOLIJNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USh. ZUSAHMEN

EUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAHHEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAHMEN
BI,hIOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

KNEI PP KURORTE

HOTELS
BIiiDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

PEN SI ONEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER HOHNSITZ

ZUSAHMEN

HOTELS OARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZU SAMMEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI,I. ZUSAMMEN

BU'IDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHOLI.hJGS- UND FERIEN-
HEIt'lE, SCHULUNGSHEIME

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

517 375
92 118

66 301
14 048

80 349

613
240

1
23

7
1

7
6

5
1

1 ,9-
35, 1

)a

468 596
72 442

16,8
63 505

516

2,0
0,7-

3 121 011
413 48jJ

60,8
0,6-
a,7

2,8-
24,3

1,1

5,4 609 {93 7,6 541 038 1,6 3 534 49s 6,5

28,4
t3,2
,o?

3,6

Drl

3,?

4,2

1
5

8 247 20r ?8,1
5,4

,o1

4,0

809-
1

1,
11,

18
0{

4,0
4,7

2-
t4-

s

0I4,
0,

3-
7-

4-

4-

8 8s3 0,{- 248 496 3,0 6{ 121 1,8- 1 811 522 1

241 679
83 338

331 017

1 860 540 3,1-
330 366 32, 1

2,6 1 6{1 989
365 233

10 916 526
1 330 62;

369 146

6,6

2 190 906 1,0 6,6 2 007 222 5,1 L2 241 253 0,6

93 439 11,3 319 276 4,2 588 067 5,6 I 897 16i 4,1

458 490
L29 577

3
23

4
10

,s

1 539 {.16
357 715

30,1 {35
b{ /tr

69 765
z3 6/q

3 748
6,7-
4,7

I 814
608

8, 0-
,tro

6,6-

13
4

243 725
75 551

6
I

4,9
2,r

AA

2

50? 422
42 223

5{9 545

5-
4

6-

9-a
4

3,4
2,8

3,4
?q

ä2

9,6

4,5
3,0

6,1
.0,1

0,5
co

?,t-
EC-

59 327t2 721
? 1-

?4,4
2,8-

3,4

7,8
EC

88 878
ar 12a

18 905 4,6- 72 048 3,8 111 017 6,8

7

17 1lO 3,4 175 809 2,7- 10,3 103 188 0,2- 931 575 1,1- 3,0

14 914
2 196

163 833
11 976

3
5

a 91 261
11 927

87S 645
55 930

13 854
2 184

7'4-
18, 0

0,3

75 338
11 385

488 596
41 660

4, 3-
1C,0

0
at

1
1

6,8
5,6

690
402

!2
31

4
11,0

6,5
3,'7

16 038 1,5- 119 703

5-
5-

107 657
12 046

83 815
I 225

7 ,5 86 723 ?,9- 530 256 3 , 3- 6, 1

t45 4s2 6,5 686 836 0,9 q,7 888 995 4,2 3 728 138 1,4

713 967
175 028

6
2

3 208 t?2
520 016

82 890
4 168

87 058

574 542
Lrz 294

2
13

0
6

5,1
3,5

5
8

l3

2

4- ),
2ZUSAMMEN r0 422

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I{OHNSITZ

zusat'!tEN

92 0{0 z,t- 8,8

-16-

2,4- 6,3
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN- 'i.ä nrCir öENEirlOegnuppEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990

GEME INDEGRUPPE

BETRI E8 SART

STAENDIGER hIOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

VERAEN-
DERUNG
GE6EN-
UEBE R

OEH VOR-
JAHRE S-
HONAT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEI'1 VOR-
JAHRE S-
MONAT

DURCH-
SCHNITI-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

VERAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEITRAUH

INSGE SAMT

VERAEN-
OERt'lNG
6E6EN-
UEBE R

0Er'1 voR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAMT

ANZAHL

INSGE SAMT

ANZAHL

INSGESAHT

ANZAHL ANZAHL TAGE

FERIENHAEUSER, -I.IOHNUNGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER HOHNSITZ

ZUSAMI'4EN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEHNL, EINR,

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER HOHNSITZ

ZU SAMI'IEN

ERHOLUNGSHEIT4E, FERIEN-
ZENTREN USN. ZUSAHMEN

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZtJ SAHMEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I"IOHNSITZ

ZUSAHMEN

BETRIEBE ZUSAMI4EN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

zusatll.lEN

HEILBAEDER ZUSAMMEN

HOTELS
BUNOESREP. OEUTSCHTANO
ANOERER HOHNSITZ

Z USAMI'1EN

6ASTH OEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

PENSI ONEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER IIOHNSITZ

ZUSAHMEN

HOTELS GARNIS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI,.I. ZUSAMMEN

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND ÄUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.3 NACH GEMEINDEGRUPPEN, EETRIEESARTEN UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST I99O JAN. - AUG. 1990
GEHE INDEGRUPPE

ANKUENFTE UEBERNAC HTUN6EN ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN

BETRIEE SART

STAENOI6ER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

I N56E SAIlT

ANZAH L

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

0Et1 voR-
JAH RE S-
I'IONAT

INSGE SAI'17

ANZAHT

VE RAEN-
DERUNG
G EG EN-
UEB ER
OEN VOR-
JAH RE S-
I'4ONAT

O URCH-
SCHNI TT-
L]CHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

TA6E

INSGE SATlT

ANZAH L

VERAEN-
DERUNG
OEGEN-
UEBE R

0Etl v0R-
JAHRES-
ZE ] TRAUI'1

IN56E SAI'17

VERAEN-
DE RUNG
GE6EN-
UEEE R

0E11 vcR-
JAH RE S-
ZE I TRA UTl

DURCH-
SCHNITT-
L] CHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

TAGEANZAH L

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIHE, SCHULUNGSHEIHE

BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAMII1EN

FE RI ENZENTREN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

Z USAMNEN

FE RI ENHAE USE R

BUNOESREP,
ANOERER I.IOHNS

OE UTSCH LANDlrz
-I^IOHNUNGEN

ZUSAMHEN

HUETTEN, JUGENOHEREERGEN,
JUGENDHE RBERG SAEHNL. EINR ,

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-
ZENTREN USI^]. ZUSAMT4EN

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ÄNOERER I.IOHNSITZ

ZUSAM14EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSÄHMEN

EETR]EBE ZUSAHNEN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

SEEBAEOE R

H OTE LS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOiINSIiZ

ZUSAMHEN

GASTHOEFE
BUNDESREP. OEUTSCHLÄND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

PENSI ONEN
BUNDESREP. DEUTSCHTAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAT'II'IEN
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNOSSTAETTEN
1.3 NACH GEMEINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAHMENGEFASSTEN CAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG, 1990
GEI,lE INDE6 RUPP E

BETR I EB SART

STAENDIGER I,.IOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER EUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

VERAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBE R

DEl.1 V0R-
JAHRE 5-
MONAT

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEN VOR-
JAHRE S-
HONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAMT

ANZAHL ANZAHL TAGE

INSGE SAMT

VERAEN-

UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEI TRAUH

VERAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRE S-
ZEI TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAMT

ANZAHLANZAH L

DERUNG
GEGEN-

TAGE

ITOTELS GARNIS
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USh. ZUSAMI1EN

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAM14EN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEII4E, SCHULUNGSHEII,IE

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZU SAMMEN

ZUSAMI4EN

FERIENHAEUSER,
BUNOESREP. DE
ANDERER I,IOHNS

ZUSAMHEN

HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,
JUGENDHE RBE R6 SAEHNL. E INR .

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAM14EN

ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-
ZENTREN USh. ZUSAHMEN

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI,lEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNS]TZ
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EETRIEBE ZUSAMHEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ
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1 ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GENEINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAHMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUOUST 1990 JAN. - AU6. 1990
GEMEINDEG RUPPE

BETRIEB SART

STAENDIOER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

INSGE SAMT

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN_
UEBER
DEN VOR-
JAHRE S-
HONAT

INS6E SAHT

VERAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRE S-
M()NAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HAL TS-
DAUER 1 )

INSGE SAI4T

VERAEN.
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRE S_
ZEITRAUTl

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

0Et'1 voR-
JAHRE S-
ZE I TRAUTI

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

INSGE SAMT

ANZAHLANZAHL ANZAHL TAGE ANZAH L TAGE

LUFTKURORTE

HOTE L S
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER HOHNSITZ

ZUSAIITIEN

GASTH OEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

PENSI ONEN
BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusat'fl4EN

HOTELS GARNIS
BIJNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTT'NGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGIJNGSSTAETTEN
1.3 NACH GET4EINOEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAHMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
GEME INDECRUPPE

BETRI EB SART

STAEND]GER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALE,/ AUSSERI-IALB

OER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUN6EN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

I N56E SAHT

ANZAHL

I N SGE SAHT INSGE SAHT

ANZAHL

INSGESAHT

ANZAHL

AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

VERAEN-
DE RUN6
CEGEN-
UEBER
DEN VOR-
JAHRES-
TlONAT

VERAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBE R

0Et'1 v0R-
JAHRE S-
HONAT

DURCH-
SCHNI TT.
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

VERAEN-
OERUN6
OEGEN-
UEBE R
DEH VOR-
JAHRES-
ZE ]TRAUN

VERAEN-
DE RUNG
6EGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRE S-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE

ANZAHL TA6E

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }^IOHNSITZ
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ANOERER I,.IOHNSITZ
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GASTH OEFE
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,{OHNSITZ

zusatlt'!EN

PENS I ONEN
BI'NDESREP. DEUTSCHTAND
ANOERER I^]OHNSITZ

ZUSATIiIEN

HOTELS GARNIS
EUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMT1EN
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144 440
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29 598
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4tö
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2,5- 3,5

3,2
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4
7

4
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2A4 786

651 495
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3,7
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7-BE5 998
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3, 4-
34, I

3-
7I

. GASTHOEFE,
ONEN USI,I. ZUSAMNEN

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI'IMEN

ERHOLIJNGS- UNO FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIf'1E

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

FERIENZENTREN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

FERIENHAEUSER, -I.IOHNUNGEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI.IMEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERG SAEHNL, EINR.

BUNDESREP. DEUTSCHTAND
ANDERER }.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

1 605 679
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73,?

4,1
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3,9
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6,8

0
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91 718
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1 ANKUENFTE, UEEERNACHTUNGEN UNC AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUN§SSTAETTEN1,3 NACH GEMEINDESRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSÄTT1ENGEFASSTEN 6AESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
GEHE INDEG RUPPE

ANKIJENFTE UEBE RNAC H TUN6 EN ANKUENFTE UEBE RNAC HTUNGEN

BETRI EB SART

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHÄ16

DER EUNOESREPUBLI K DEUTSC|ILAND

VE RAEN-
DE R UN6
GEG EN-
UEBER
DET1 VOR-
JAHRE S-
TlONAT

I N SGE SAIIT

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEI'1 VOR-
JAHRES-
TlONAT

O URCH-
SCHNI TT-
L] CHE
AUF ENT-
IiALTS-
OAUER 1 )

]NSGE SAI,lT

ANZAH L

INSGE SATlT

VE RAEN-
OE R UNG
GEGEII-
UEBER
OEil VOP-
JAHRE S-
ZE I TRA UT1

OE R UNG
G EG EN-
UEEER
0Et,l v0R-
JAH RE S-
ZEITRAUI,l

OURCH-
SCHNI TT-
LICHE
A UFEIIT-
HA L TS-
OAUER 1 )

INSGESAIlT

ANZAH LANZAH L TAGE ANZAH L TAGE

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI^]. ZUSAT1HEN

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI1EN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZU SAT1I'1EN

BETRIEBE ZUSAHI'IEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER NOHNSITZ

ZUSAHHEN

SONSTlGE GEHE]NDEN

H OTE LS
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMHEN

GA STH OEFE
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I"IOHNSITZ

ZUSAMI,lEN

zusaflr.lEN

ZUSAMI,lEN

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEI.J USI^1. ZUSAMI4EN

BUNOESREP. DEUTSCHTAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZU SAMMEN

ERHOLUN6S- UND FERIEN-
HE]HE, SCHULUNGSHEIHE

BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI,IEN

FE RI ENZENTREN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNS]TZ

ZUSA14IIEN

153 501 5,2 I zti 92t t,2
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0
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.3 NACH GEI4EINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UND ZUSAMHENGEFASSTEN 6AESTE6RUPPEN

AU6UST 1990 JAN. - AUG, 1990
GE I,1E INDEGRUPPE

BETRIEBSART

STAENO]GER I,IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBL]K DEUTSCHLAND

ANKUENF TE UEB E RNACHTUN6EN ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN

VERAEN-
DERUNG
GEG EN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAH RE S-
MONAT

IN SGE SANT

ANZAHL

IN SGE SAI'17

ANZAHL

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAHRES-
TIONAT

DURCH-
SCHN] TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

IN56E SAMT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEEER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEI TRAUM

INSGE SAMT

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEEE R
0Et4 voR-
JAHRE S-
ZE I TRAUI'4

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL ANZAHL TAGE

FERIENHAEUSER, -I,IOHNUNGEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER NOHNSITZ

ZUSAMMEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ

ZU SAT1NEN

ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-
ZENTREN USI^1. ZUSAI.1I4EN

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMTlEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
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zusat'1tlEN

G EME INDEG RUPPEN
ZUSAMI'1EN

ZUSAI1MEN

ZUSAMMEN

ZUSAMHEN

HOTELS GARNIS
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNS]TZ
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I ANKUENFTE, UEBERNACHTUNOEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGI,,NGSSTAETTEN
1.3 NACH 6EMEINDEGRUPPEN, BETRIEBSARTEN UNO ZUSAHMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
GEME INDEG RUPPE

BETRIEB SART

ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

SIAENDIGER I,IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

VE RAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBE R

DEH VOR-
JAHRE S-
MONAT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEN VOR-
JAHRES-
14ONAT

OURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAMT

ANZAHL

IN SGE SATlT
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INSGE SAMT

ANZAH L

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEtl VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUI'1
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VERAEN-
OE RIJNG
GEGEN-
UEBE R
DEN VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUN

DURCH-
SCHN I TT-
t ICHE
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DAUER 1 )
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ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER T.IOHNSITZ
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EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI'IEN

FERIENHAEUSER, -I,IOHNUNGEN
Bt'lOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAMMEN

HUETTEN, JU6ENDHERBERGEN,
JUGENOHERBERGSAEiINL. EINR.

BIJNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

ERHOLUNGSHE]ME, FERIEN-
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BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSIIZ
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ANOERER I.IOHNSITZ
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ANDERER I.IOHNSITZ
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER 6AESTE IN BEHEREER6UN6SSTAETTEN
1,4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN *) UNO ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER 6AESTE IN BEHERBERGIJNGSSTAETTEN
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHEREERGUNGSSTAETTEN
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTIJNGEN LND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGI,INGSSTAETTEN
1.4 NACH EETRIEBSARTEN. BETRIEBSGRoESSENKLASSEN *) UND ZUSAI4MENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AU6UST 1990 JAN. - AUG. 1990
BETRI EB SAR T

BETRIEEE H]T . .. BIS
GAE STEBETTEN

STAENOIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBERNACHTUN6EN ANKUENFTE UEBE RNACHTIJNGEN

INSGESAIlI

ANZAHL

VERAEN-
DE R UNG
GEGEN.
UEBE R

DEN VOR-
JAHRES-
MONAT

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DE}4 VOR-
JAHRE S-
MONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

INSGESAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S.
ZEITRAUM

INSGE SAHT

ANZAHL

VERAEN-
DERIjI.IG
6EGEN-
UEBE R
DEH VOR-
JAHRE S-
ZEI TRAUM

DURCH-
SCI'INITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL

500 - 999
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMHEN

1 OOO UNO MEHR
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,{OHNSITZ

ZU SAMI'IEN

BETRIEBE ZUSAMHEN
BUNOESREP. DEUISCiILAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME. SCHULUNGSHEIHE

o - !t
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

12- 14
BUNDESREP, DEUTSCHTANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMI,IEN

lE - lo
BUNOESREP. DEUTSC
ANDERER I.IOHNSITZ

HLAND

ZUSA14HEN

20- 23
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI1MEN

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOIINSITZ

ZUSAMMEN

100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

250 - {S9
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'!HEN

163 981
139 ?67

3{
?8

303 248 24,4 623 000 13,9

t2
L4 9,0

s7
15

1{
13

730
270 0

I
I

7
ö

3
6-

59
a?

s,
?

1 393 106
900 073

2,t 2 ?33 179 12,8 4 556 20? L2t3 2,0

22,s
7,3

14,3
10 ,6

23,3
a,?

13, 4

2,r
2,0

2 696 653
1 849 549

404 {60
6A2 4?5

1,4
7

12,
13,

o
I

,6
,6

29
66

145
374

11,0
6,9
ot96 526 tl,7 163 119 t,7 668 191 1 086 885 L2,5 1,6

6 197 367 8,5 17 960 628

5 858
8

5,2 7316,8 3
0,{

14,0

3,1

4,3

6 675
15

14,5
31,6-
14,3

216

5 139
75

9,7- 34 083ar z'1?

5'8
aa

6,6
3,6

EE
6,1

{,3
19 939,ra

3 543 20,5 20 161

5 274 8,8- 34 355

4 293 680
1 903 687

1 867

{,5
15 ,5-
?,4

7
485 11,0-

492 10,1- 5 866 57,5

tz,t
1,1

11 ,9

3 41ls
98

2t,0

5,6 81 795 6{714,1 2L 737 697

?,7 103 593 3{4

3,3 29 576 138?,t t0 424 446

2,9 40 000 644

377 562
383 066

0
0

10,

6 688 9,8

2r9
1{, I
5,0

16, 0
56 ,5-
13,9

11 ,9
15, 8-
11 ,6

2,4
2,1

5,7

6,5

5,5{'6
5,5

667
l?

680

| 7t4
153

864
934

t02
673

66
?

838
452

,4
,6

I
0

x

7-
8
c2

0,2 7,4
3qt4

2,t
7,9

3,1
72rg

5,{

027
793

{3
LZ

5
6

1
8

8,3
7,9

I
5

723
825

az
4

15

14798 0,0 7,9 15820 8,5 87 55{

I 290

112 611
6 298

118 909 2,7

26,8

8,5
27 rl-
6,0

363 ZZt
L6 474

385 695

7 410 027
300 ?32

s,2-
29, 1

?2-68 775 4,8- 7,4 70 155 2,4

c335 339
49 660

985 999

56
?

?,5
to5,1

Jt1

72
1

732
307'

,5

t4
983
253

22
2

165 039 6,7 1 196 701 0,6

7,4
4,3
7,3

L,4
48, 0

2,7

5,0
4,9

5'01 539 6S6 7 7t0 253 0,3

1 091 092
39 056

101
023

8,3 1 130 148 1,5- 6 244 !24 0'6

142 399
14 91ll {8

2,t-
36,5

8,8 157 340 10,8 1 163 832 0,5-

58

1

4 1 145 791
50 310

0 ,6-
38 ,5

I 478 722
60 944

b-0
29

5
5

E

6
0,4
5,0

990
259

4

0,6-
31,I
0,6

8-
5

,9
,7

210 691
11 450 {9

0 097 900
65 932

7,7
4,4
71425 242 18,3 222 rql 2,0

500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I4OHNSITZ

zusatfi'lEN

r) ANZAHL DER VORHANDENEN 6AESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER }'IERT UEBERNACHTINIGEN / ANKUENFTE.

-29-

1,6 248 101L,7 420 090
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE IN BEHERBERGUN6SSTAETTEN1'4 NACH BETRIEBSARTEN, EETRIEBSGROESSENKLASSEN .) UNO ZUSAMI4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
BETRI EB SART

ANKUENF TE UEBE RNACH TUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE I4IT.,. BIS
GAE STEBETTEN

STAENOIGER I^IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
0Et'1 v0R-
JAH RE S-
I'lONAT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAH RE S-
HONAT

DURCH-
SCHN] TT-
LICHE
AUFENT-
HA LT S-
DAUER 1 )

INSGE SA14T

ANZAH L

INSGE SANT

ANZAHL

INSGE SAHT

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

OEN VOR-
JAHRE S-
ZEITRAUI'1

INSGE SÄNT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEEE R
0Er,1 v0R-
JAHRE S-
ZE I TRAUN

DURCH-
SCHNITT-
LI CHE
AUFENT-
HALT S-
DAUER 1 )

TAGETAGE ANZAHL ANZAHL

1 OOO UND MEHR
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOIJNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMI4EN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IMEN

FERIENZENTREN

72- 14
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IMEN

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAHI'IEN

100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI4HEN

250 - 499
BUNOESREP. DEUTSCHTANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI4MEN

500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAHMEN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BTJNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

FERIENHAEUSER, -I^IOHNUNGEN

9- 11
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I"IOHNSITZ

ZUSAI'IMEN

t?- 1{
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

? 435 253
118 146

33t 792 5,8 2 513 401 7,9 2 995 140 L,7 16 296 098

?. a7t 780
123 360

312 165 4,3
!9 627 35,9

56 ,6-

56,6-

3 840

3 840

0,3

11,0-

11,0-

5, .t

a,7
31,3

5,4
5,4

15 633 782
662 316 to o

0,5

10 ,9

10,3
8'3

10,2

1 546 30,2- 2A 7573 159 26,6- 2? 284

r.'1

15, 4

ra,2 33 986

1 718
t6z

1 880

642
344

107 552
129 076

2n?

?49

28 452
20 07t
48 923

089
924

62 ,4-
28,4-

18,7-
i0,5-
1a 1-

14,4
481
330

I5
2

17 811

4 ?05 27 tA- 48 041

8,6
18, 0-
o2-

t0,2- 16 ,3
8,1-

236 628 1,6 7'0

13,I,

189 338
253 925

9,3
12,6

llrJ

5
7

6
6

7
3

7I

5
4

438
301

tz, r
15,8-

6-
7-

l7
35

4

4
5-

3
5

41 339
79 513

27 ,4aa a_

a?

6,8
8,3
7,7

10
15

LI
37

33
21

32

r45
97

70
4

117
?

0
39

10 739 6,2- 120 852 11,2- 60 315 26,9- 443 263 2?,2-

22 576
10 322

249 208
117 954

367 162

291 493
18 579

?q-
45, 0

a9

11, o
11,4

6, 4-
4q,4

5,2

315 609
221 892

0, 3- 10 ,92,6 11,4

899
275

244
305

647
?05

402
2?0

0,4
L7,3-

1 315 173
423 925

1 633 296
821 517

782 538
34 038

tt,z 244 174 1,4 I 739 098 8,032 898

15 046

8-6,
4, 3-

6,7
8,4

1l
8

2,6- 543 501 0,9 11,1 342 S89 5,3- 2 454 813 1,6_ 7,2

13 943
1 103

0,9
44,2

188 493
10 457 ,6

13, 5
9,5

198 950 1,8 r3,2 7s 852 11,1 816 576

8,9
1q,

1 213 031
60 275

L24 622 1{,0 1 273 306 7,8

I
8

)a
1 76, 0

72,5

a<
66 ,9

4,9

12,9
9,7

t?,6

8
8

,4
,5

6
47

ZUSAT$/EN 3t6 072

r) ANZAHL DER VORHANDENEN 6AESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER HERT UEBERNACHTIJNGEN / ANKUENFTE

25 013

-30-

114
207

I
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER 6AESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN ü) UND ZUSAHMENGEFASSTIN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
BETRI E8 SART

BETRIEBE MIT .,. 8IS . . ,
GAE STEBETTEN

STAENOIGER NOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

VERAEN_
OERUNG
GEGEN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAHRES-
MONAT

INSGE SATlT

ANZAHL

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
6EGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

T46E

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBER
DEtl VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUH

INSGE SAMT

VERAEN-
OE RUN6
GEGEN-
UEBER
DEI4 VOR-
JAHRE S-
ZEI TRAUM

DURCH-
SCHN]TT-
LI CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHT TAGE

15- 19
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I"]OHNSITZ

561
796

927
704

365 144
18 260

2,4
7,4

3

26
1

37
?

930 589
70 936

13, 8
10,2

15, b

t2,7
8,5

t2,3

11 ,6
JrJ

4
t

878
094

143
8

13, 4
7,4

13, 1

1 570 322
63 0{2

10,5
8,8

10,9
7,8

6
5

10,
7,

ZUSAHHEN

ZUSAHMEN

ZUSAHNEN

ZUSAHNEN

ZUSAI'IMEN

28 357 ?,7 384 404 2,0 151 972 1 633 364 10,5 10,7

20- 29
BUNDESREP. DEUISCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

505 083
24 510

1,3
7,0

3,3
13,8

4,4

14,6
8,9

14,0

14,1
91, 7

77 rq

a ?04 674
13 031

15
20

,4o 2 173 486
98 128

8,3
ts,7
8,6

I
40 631 4,4 13,0 217 705 13,9 2 277 gt( 10, 4

10,3
30- 99

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOIJNSITZ

73 {10
8 328

8,4
4,6

1I?
2

4,
1,

399 907
36 567

436 574

10,3 4 108 6005,5- 258 473 a

81 738 8,0 1 001 525 4,7 8,7 4 367 073 8,8 10,0

100 - 249
BUNOESREP, OEUISCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

36 112
5 911

2
5

14
2

11

?0

5
3-

4r1 384
5{ 904

'7

I
200 489 10,6
29 52r 5,8

9,8lr,2
9,1

1 486 214
349 039

884 q51
171 513

7,4

7,4
5,6

1
q

9,4
7,0

894 000
206 353

42 023

30 411

138 821
36 749

175 570

8 472 ?88 7,9 1r,2 230 010 10,0 2 100 353 9,9

250 - {99
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

9- 11
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

4,2
3,6

190 421
34 384

54
60

354
7?

r3l33
7 580

6

809 908
254 {50

0
I3

1
s

10
10

tz
15

7
?

0,3-

10,3

r0,2
0,4

6

ZUSAMHEN

ZUSAMMEN

l OOO UNO I'1EHR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. OEUISCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JU6ENOHE RBE RG SAEHNL, E INR

40 7t2 tl,z {31 314 5,8 10,6 ?24 A05

?0
aa

187 916
36 939

1,r_

?,6-

t)e
0,0

3?,1

441

{41

1 256

| 224
92

3 601
390

11,9 1 786 866 3,0 17 417 861 8,9

8,3
?,0

5,9

EO

6,0
1,0

2
8

1 586 320
200 546

120 081
30 7?5

15 922 550
1 495 311

2 064 358 7,3

10,6
tz,T

9,0
7,8-

1 055 9E{ 5,9 7,0

2 219
70

t7,4

500 - 999
BUI'IOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

?2 802
7 609

276 t38
100 879

2,6
38, 4-

l?, t-

8,0

6,7

7

8,0
3,8

L4
4

377 0l? 4,5 rZ,4 7,! 1 835 253 10,3 10,5

?2 732
5 263

45

27 995 20,9 224 A55 5,5 8,0 150 856

289 708
42 ?t8

3 523 394
stz 684

l2I
331 926 3 936 078

75

75

20a
2

2L0

27,1

23,5

12,4
46,7-

10,9

3,6
8,8

3'6

6?4I
632

o
64,

572
445

22
1

58s
374

59,8-
2 2AS 10,9

7 850

10,0
7,5
3,7

3,0
3'9

3,7

t2- 14
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

7 254
2

4{,5
80, 0-
43, 1

13,1
77 t4-
L2,8

7 858
2

16, 4
9St7-

15, 8

4,3
1,0
{,3

1 828
2

6,0 1 830ZUSAI'IHEN

15- 19
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

2,9
4,2

3,0

1,1
83,3

3,3

I
0

L2,724 0L7ZUSAMHEN 1 316 3 391 7 959

r) ANZAHL OER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER !.IERT UEBERNACHTIINGEN / ANKUENFTE,

-31 -

3,0



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGI'NGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN T) I['ID ZUSANMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1390
BETRI EB SART

BETRIEBE I'1IT ... BIS ...
6AE STEBETTEN

STAENDIOER I.IOIiNSITZ DER 6AESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UE8 E RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

INSGE SAI'IT

ANZAHL

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
NONAT

IN SGE SAMT

ANZAHL

VE RAEN-
DERUNC
GEGEN-
UEBE R

DEN VOR-
JAH RE S-
MONAT

OURCH-
SCHNI TT-
tI CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

IN 56E SAHI

VERAEN-
DER UNG
6E6EN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAHRES-
ZE i TRAUTl

INSGE SAI.lT

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUTI

D URCH-
SCHNITT-
LI CHE
AUFENT-
HA LTS-
DAUER 1 )

TAGE ANZAHL ANZAH L TAGE

ad_ao
EUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

30- 99
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

100 - 249
EIJNDESREP. OEUTSC
ANDERER I.IOHNSITZ

HLAND

ZUSAMHEN

250 - 499
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAI4HEN

6 576
175

rc t3? 784
5 l2S

18, 4
17,0

513 668
57 309

494 937
146 836

418
535

zts b6t
31 896

53 686
30 791

136 121
52 Lr7

037
lu5

45
1

0?0
940

2212,6

38, 6

45,9
I,

2
2

0ql3
2

I
6

6 751 22 960 42,1 3,4 46 1{0 15,5 137 913 18,3 3,0

2,4

2,7

75
t2 61,1

aa

6,9

6-1 0,9
aqq

87 953 7,9 267 577 3,0 570 977 2,5 1 641 773

1,8
<o

E-
7

4
4

4
3

9-
4-

5-

304 649
158 651

828 907
219 725 10,

2,7

8S 477 1,1- 188 238 4, 2,2 453 300 1,0 1 108 632 2,0-

B UNOE SRE
ANDE RER

ZIJSAT'IHEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNS]TZ

ZUSAMI',IEN

ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-
ZENTREN USI.I. ZUSAI4MEN

ZUSAMMEN

500 - 999
P, DEUTSCHLAND
I.IOHNSI TZ

12- 74
BIJNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

21,7

3,6

166 490
I 261

175 751

1' a
tr,2
12,2

6 658 786
1 068 917

370 782
111 890

?0850
903

792
465

05
2L

94
10

2,8

13, 4
9,4

15,1

,0
,0

11

75
EO

74
4

0,3
26, C

4A2 6?2 7,0 1 261 753 3,1 2,6 2 890 133 7 721 703

I - 11
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNS]TZ

14 503
1 110 44,5

2,7

3,0

8,0
6,0

499
041

3{

383 609
19 584

13, 0
9,6

593 20s
28 183

11,I,

839 026

1 744 935 t0,2 9,9

2 675 {91
119 731

1 675 623
69 312

10,1

79 427aa

2
2

696
330?

I o!
23,2

9,5

6,8
16,6

1,2

10,8
8,0

10 ,615 613

303 809
31 170

205 257

ZU SAMMEN

tE -
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER }.IOHNS]TZ

ZUSAMMEN

?0- 29
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

30- 99
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

29
2

Eä
3

5 10

5,4
{,6

2,3
28,4

015
942

39
15

31 540 3,2 403 133 2,0 L2,8

5
7I

a 8,5
6,7

8,4

1b
17

?54
746

11,1
18, 0

55 672 7,3 621 388 1,9 11,0 334 000 11,4 2 795 222

s
{0

2 315 301
L53 742

27
1

1,6
26,4

219

7,6
aq

7,4

13 029 045
707 871

?,s

2 548 997 3,6 13 736 916 3,2ZUSAT{I'EN 3311 979 7,2 2 {69 643
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTIIALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGIJNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN T) UND ZUSAMHENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AU6. 1990
BETRIEB SART

BETRIEBE MIT .,. BIS
GAE STEBETTEN

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEN VOR-
JAHRES-
HONAT

INSGE SAHT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DE14 VOR-
JAHRE S-
HONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
ZEITRAUM

INSGE SAMT

VERAEN-
OE RTING
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUH

OURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

I N56E SAHT

ANZAHL

INSGESAMT

ANZAHLANZAHL ANZAIIL TAGE

100 - 249
EUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'1MEN

250 - 499
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMNEN

500 - 999
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAI'll'lEN

BETRIEBE ZUSAMHEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMHEN

SANATORIEN, KURKRANKENH.

I - 11
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

r?. - 14
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAI4HEN

15- 19
BUNDESREP. DEI,TSCHLAND
ANOERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

20- z3
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAHHEN

30- 99
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

100 - 249
BI'NDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,.IOHNSITZ

34?
789

7?t 723
158 011

379 092
72 596

451 688

0,2
24,0

2,4

1
20

,
2

1,4
3,?

4,7
aoa

11
43

0,2
9,3

.E
4,1.

19
16

4
0-

7
27

513
692

697
892

za

96

I
z-

24
36

0,0
30,1

0,7

0,7
86,9

1,6

1 999 003 0,7
2t3 422 27,1

2 Ztg 525 Z,A

889 734 1,7

429 725
199 731

30,0

5f , r

{ 111 23,0

2 73t 742
354 294

4,9 3 086 036

11 992 065I 010 305

13 002 370 3,1 s,2

5,3
3,0

654 111
225 320

6,5
3,8

10,9
9,0

r0,2

7,4
5,0

I
4l,I

0

6,2

3,5

4 937

162 511
4442

166 953

3 AS4 267
729 183

2 332 486
720 53?

33 848 414{ 048 061

13 436 875
a6 762

7
2

5,9
3,2
EA155 136 5,7 879 431 2,4 4 573 450 2,6

39 559
22 245

61 804

9-
0

22
I I

0-
0 261 041

116 458
5,6
8,7-
1,8

8,9
6,?

8,19,2- 529 {55 1,1-

1 19s 313 6,2 8 360 733 2,6

377 539 1,1 3 053 078

7 042 859
371 869

E

4
t,2

14,9
7 388 108

97? 625

7?8
6

734

4,9
L3,2

07

45

50

001
193

7,0 8 014 728 3,6 43 896 475 {,0 EC

,2
13r9

10,9
a,2

18,7

t7 |3
15 ,7

17,3

3
8

25,2?7,6

35, 1

90,8
40, 0

88 ,9

I 174
4

s9 ,5
55,6-

x
16,2

x t,2
r4,7

223
11

4 280
90

245
7

255

8
7

987
724

It

235 14,7 4 370 23,4

1 519 2L,4 26 ?05 6,0

1 178 58,1 l4 965 6,1- LZ,1

16, 1
77,7

16, 1

1 475
44

14 899
67

27
79

E
ca

7- r2,7 4 8425- 16,8 55
8,5-

10, 0

8 ,3-

0'6-
5tA

97 589 0,5- 19,8

3 683 755 ?,5

I

25 031
686

25 777

373
382

557
6

290
474

476I5,0
11 ,3

65
2

10,2
38, 3

10 ,8

3,5
1{,9
3,6

22,3
o,

2L,9563 755

22t4
11;3

22;7

2,4
4,2

3 633 747
50 008

860
080

1,5- 1 881 047Ir 11 816
24,6
3,7

27,9

1,0
19,2

1,1

24,2
8'8

27;8ZUSAHHEN 67 91t0 0,5 1 892 863 5,0
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1 ANKUENFTE, UEEERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1.{ NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEB56ROESSENKLASSEN I) UND ZUSAI'TMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
BETR] EB SART

BETRIEBE HIT... BIS
6AE STEBETTEN

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHTAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUN6EN

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAH RE S-
14t]NAT

INSGE SAHT

ANZAHL

INSGE SANT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEI.1 VOR-
JAHRE S-
I,lONAT

DURC H-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

I A§E

INSGE SANT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
OEN VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUI'1

INSGE SATlT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
OEM VOR_
JAHRES-
ZE I TRAUII

D URCH-
SCHNI TI-
LI CHE
A UFENT-
HAt TS-
DAUER 1 )

ÄNZAHL TAGE

250 - 499
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

500 - 999
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMTIEN

1 OOO UND MEHR
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMMEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ÄNOERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMTIEN

9- 11
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI4MEN

ZUSAMTIEN

ZUSAMI4EN

20- 29
EUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSIT2

ZUSAMMEN

30- 93
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

100 - 249
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

250 - 4199
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

zusaHr'tEN

z8 z3t
44 51

16
60

272 409
AA 2-

836 163
7 267

5-I

8 541
11 27

1999 28il
2 353 21,0

14, 4

29
2A

31
27

6
1

21 0

155
406

326
10

2t
35

21i i,0-
38,8
n q-

?
7-
1

30
29

30?8 275 5,7- 837 425 0,4- 29,6 210 568 6 336 561

4
5-

I
5

62 270
87

8 552 16, 0 ?72 7rr 18,;-

t33 225 1,s 3 620 682

62 357 r2,3 2 001 629 14,3 32,1

130 388
2 A37

0,4 3 600 724
19 958

,6
,0

25 78q 638
151 204

25 935 8{2

3,6
t2,1
3,7

2,-
7

929 001
14 876

0,3
61 ,3

0,9

8
I

I
?

2?,2 9s3 877

4,1

0,8 27,3

127 818
27 453

2 r93 792
7t9 210

7 r8l 2?7
566 548

7
15

886 214

2,s 1 ?60 437

I b55 /11

2,9 1 906 33{

4,3 3 380 947

I 998 629
345 685

8 165 309
1 026 435

15 358 876
2 042 770

17 401 646

4,? -
7,7

0,8

788 366
97 848

5, 4-
59,3

1,0-

6,2
3,6

1 t48 462
187 908

5 230 146
581 676

7?3 348
!2? 783

2., 3 580 136
414 033

2 4,9

4,6
5't

3,4
2,2

4,4
2,0

4,8
2,7

3,4
9,4

680
384

555
418

0,9-
47,7

?,6

t2- 14
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

15- 19
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

155 271

197 996
40 499

238 495

332 516
70 937

403 453

1 1- I
25,8

124 893
135 544

5,7 851 73;- 2,1 3 994 169

5,3 1 336 370 2,5 5 811 822

4,7

g3, g
1
I 30,5

q)?
q?5

9'12
408

0,1
17 ,9

)

984
795

62

734
131

287 087
605 680

13,8
77,2

3,0-
26, 0

5 nq
22,1

/j,3

,o

2R

a,

?o

3,0

aa
2,6

4,7 2 344 314 4,3 9 191 744 2,9

664 299
152 882

817 181

2
0

!,7-
18,9

0,4

4 163 450
792 752

4 956 202

a1
18,9

883
385

45
04

2
5

4,5
2,7

4,0
aa

4,9
2,0

ca
2,2

IE

3,4

2,6
t2,6

2 913 002 6,7 t0 427 034 2,7

15 21s 044
3 753 878

4,0 51 350 883
8 431 40015,3

3,6 18 967 322 6,1 59 7A2 ?A3

I 758 199
3 079 885

{,9 38 255 774
b zst tb513, 4

3,9 11 838 085 7,0 44 486 939

15

7
4

3
7

805 470 1
564 t2

4,0
13,8

7
0

3,0
13,9
q,4I 74? 775 10,0 6 866 779 5,5

438 508
278 A79

3,2
7r7

0
2 3

7r7 3A? 15,1 2 892 767 {,1 {,0 4 850 268 11,4 18 974 064 4,4
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.4 NACH BETRIEBSARTEN, BETRIEBSGROESSENKLASSEN *) UNO ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AU6. 1990
BETRIEE SART

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

EEIRIEBE MIT ... BIS
GAE STEBETTEN

INSGE SAMT

VERAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEEE R
DEM VOR-
JAHRES-
HONAT

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNC
GEGEN-
UEBER
OEH VOR-
JAHRE S-
MONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

INSGE SAMT

ANZAHL

VE RAEN-
DE RUNG
6EOEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
ZEITRAUH

INSGE SAHT

ANZAHL

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEH VOR-
JAHRES-
ZEI TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TA6E

STAENDIGER I.IOHNS]TZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER EUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANZAHL ANZAHL

500 - 999
BUNDESREP. OEUTSCHTANO
ANDERER I,.IOHNSITZ

212 041
161 523 14, 3

52s 498
270 867

6,8
22

4,6
2,4

4,

37 548 058
11 411 191

2
0,
6,

5,0
al2

2,

1 24 966 394
5 4 975 649

9,5q,7043 863
481 303

I 12
8

! /!6 Ctl
1 016 618

579 026
502 290

,257
s7 423

{86
028 5

3
4,1

1 OOO UNO MEHR
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^]OHNS]TZ 13,3

L7,2

ZUSAMMEN

ZUSAMI'IEN

BETRIEBE ZUSAMI'IEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNS]TZ

INSGE SAMT

373 604 r7,0 1 525 166 7,g

159 737

338
399

77
82

4,1 2 733 035 11,0 I 600 909 9,{ IE

2 903t 278
472
61320

796 365 3,9 5,0 1 081 315

1,1
lc,l

9- L?,3
5,8

7 525 905 8,0 29 942 043 3,0

4 182 085 3,5 DO

{,8 1{7 428 639
14,1 25 996 962

2,7
13, 1

4,0 48 959 249 6,8 173 425 661 4,7

5 425 575
2 100 330

5
16

*) ANZAHL DER VORHANDENEN GAESTEBETTEN.- 1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE. UEBERNACHTUNGEN IJND AUFENTHALTSOAT,IER DER GAESTE IN BEHERBEROUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE I) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
BETRI EB SART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLASSEN

STAENDICER I^IOHNSIIZ OER GAESTE
INNERHALE / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNOEN

INSGE SAHT

VE RAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBER
DEH VOR-
JAH RE S-
HONAT

INSG E SAMT

ANZAHL

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

OURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

T46E

IN 56E SAI'IT

ANZAHT

VERAEN-
OE RUN6
GEGEN-
UEBE R

DEI.1 VOR-
JAHRE S-
ZE ] TRAUN

INSGE SANT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEI.1 VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUTl

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL ANZAHL

IIOTE L S

BETR. H. AIJSSCHL. (HOTEL-}
OI ENSTLE I STIJNO SANGEBOT

KLASSE 1

BIJNDESREP. DEUTSCiILAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMT1EN

KLASSE 2
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

KLASSE 3
EUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,II]HNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 4
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHI'ISITZ

ZUSAMMEN

ZUSAI'IHEN
BI,r.IDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETR. M, UEBERI.IIEG. (HOIEL- )
DIENSTLEI STUNGSANGEBOT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMHEN

KLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHTAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHHEN

ZUSAMMEN
BIJNOESREP. OEUTSCTILAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

2 896 514 t2,4 6 586 064 6,1

551 303 4,1 1 311 7{8 4,1

4,3
10,4

?a
5,0

,5 L3 822 044
,9 6 045 201

2 635 174
836 302

904 429
?31 682

4,5
10,9

?,3 19 86? 245 9,9 42 738 41A

31 090 290
11 706 180

2,2

2,4

a7
t7,4

394
r20

844

187 895 3,7

4 571 773
2 0t4 zst

355 816
101 391

457 20i

30 197

5
3

a
1

oo

7
I

6
8

s
0

2
2

691
558

6,0

7'1

987 996
323 ?52

390 097
161 206 2,0

s
4

2,2

2,2

1{1 106
46 790

4,2
2,2 2,2

2,4 3 41r 576 6,0 7 705 409 5,7

2,4 1 14? 111 6,4 2 622 A16 5,0

5 995 600
1 708 809

102 458
520 358

61
13

1
72

5
?

4 057I 426
22 953
3 ?63

5 {83

15, 3
15,2
IE 

'

I,
c

5 938 544
2 442 697

17, 0
35, 4

2,5 l7 384 671
1,9 7 126 037

2,3 24 510 714 3,? 53 236 844

92 975
20 t]4

80 669

u q21

6
0

qa

2
3

2)

4
2

I
I

1

E1
12, 0

4
7-

8

4
L2

2

6
1

030
852

23
6

26 ?22 16,0 4,8 29 Ag2 2,A 113 149 10,7

19 678
4 250

5, 4-

6,6
16, 3

7,9

o2-

3,8

2,2

3,6

4,2
5,1

4,4

2 654
542

379
261

4,C

5,6

39 281 3?3
13 955 521 2A

3 641 196 10,6 I 381 241

43 034
r0 327 22,?

3 424

o a-
50, 1-

18,5-

53 361 13,7 ?22 402 10,1

?8 482

,ad
0,6

s
8

5-
9-

284 470
41 662

10,
4,

4,2 332 t32 S,4 r 183 348 3,5

5
I

7
a1

2,4
r4,2

05s 860
128 488

435
234

281
134

135 582
142 856

2,7

3
3

2,0

3,7
2,7

296
E'q

854
199

16
14

49
522
831

I
46

15, 0-
1

15 149

764
385

275
330

4,0 23 928 8,8-

4
?

a

L 278 438 2,7

3,4

a1

I
7

3

1 053 20,1 3 605 ?t,3 3,4 5 ?49 3,3

47 t84
11 054 2

4
3

3
04

308 839
52 4?0

361 30958 238 16,1 241 156 8,2

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DI ENSTLEI STUNG SANGEBOT

BLINDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ 1 ,4-

ZUSAMMEN 4 353 48,5 2,8

.) SIEHE VORBEI,ERKU{GEN.-1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTIhIGEN / ANKUENFTE

4,1

7
6

91 013
39 849

130 862

10 971
10 819
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{,0
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE *) UND ZUSAMI4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG, 1990
EETRIEB SART

BETRIEBE NACH
AUS STATTUNG SKLAS SEN

STAENDIGER I^IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEN VOR-
JAHRES-
f'IONAT

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
MONAT

DURCH-
SCHNITI-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL TA6E

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUN6
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
ZE ITRAUN

INSGE SAHT

VERAEN-
DE Rt,NG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRES-
ZE ] TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

TA6EANZAHL

BETRIEBE ZUSANMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER NOHNSITZ
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1 ANKUENFTE, UEEERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN1'5 NACH BETRIEBSARTEI'], AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE *) UND ZUSAI'ITIENGEFAsSTEN cAEST.GRÜPPEN

AUGUST 1990 JÄN. - AUG. 1990
BETRIEB SART

ANKUENFTE UE BE RNAC H TUNG EN ANKUENF TE UEBE RNAC HTUNGEN

BETRIEBE NACH
A US STATTUNG SKLA SSEN

STAENDIGER I,'IOHNSITZ DER 6AESTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEEE *) UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
BETRI EB SART

EETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLASSEN

ANKUENFTE UEEE RNACHTUN6EN ANKUENFTE UEBERNACHTUNOEN

STAENDIGER I^IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESIE IN BEHERBERGI.'NGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARIEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEEE T) UNO ZUSAI4I'IENGEFASSTEN 6AESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN, - AUG. 1990
BETR I EB SART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUN6 SKLAS SEN

STAENDIGER NOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER EUNDESREPUBLIK OEUTSCHLANO
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383 651
68 062

,8 2 467 874
E ErC 

'O!
0-
4

5
9

18 479tr ?tr?
82 851
13 589

96 440 8,1 4,0 128 957 8,3 451 713 4,724 242 21,6

4 165 014
1 881 669

084
892

3
?

0
13

227
481

2,7
2,116,7

8,5 3,316 975 688

3,1 28 817 118 5,6 77 611 017 3,02,r 10 319 204 14,0 21 413 048 14,0

2,8 33 t36 322 7,7 99 024 06s 5,2ZUSAI'IMEN 6 046 683

r) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER HERT UEBERNACHTIJNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERoUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE *) UNO ZUSAHHENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
BETRIEB SART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG SKLASSEN

STAENDIGER HOHNSITZ OER 6AESTE
INNERHALE / AUSSERHALE

OER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

VERAEN-
DERUNG
6EGEN-
UEBE R
DEM VOR_
JAHRES-
HONAT

INSGE SATIT

VERAEN-
OERUNG
GE6EN-
UEBE R
OEM VOR_
JAHRES-
HONAT

DURCH-
SCHNITT-
L]CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAI'17

ANZAHT ANZAHL TAGE

IN 56E SAI.IT

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S-
ZE ITRAUM

INSGESAMI

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRES-
ZEI TRAUM

OURCH-
SCHNITT-
L]CHE
AUFENT-
HALTS.
DAUER 1 )

TAGEANZAHL ANZAHL

BETR. M. UEBERNIEG, (HOTEL-)
D I EN STLE I STUNG SANGEE OT

KLASSE 1

BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUISCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZU SAI'1MEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAMMEN
EUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

BETR]E8E OHNE (HOTEL-)
D I ENSTLE I SIUNG SANGEB OT

BUNOESREP. DEUTSCHTAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAHI'4EN

BETRIEBE ZUSAHHEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIHE, SCHULUNGSHEIME

BETR. I'I. AUSSCHL. (HOTEt-)
DI ENSTLEI STUN6 SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER }.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 3
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

93 692 14,0 535 {65 5,0

203 30?t2 473

6

I
4

6,0

105 449
14 246

LL? 443
8 331

2 382 r75
232 654

2 gl4 829 2,9 4,7

6,1

7,2

21 561
573

78 894
14 798

483 763
5t 70?

151 127t2 378

163 505

7,8

7,4
21,3

I
4

11
26

0,3-
3,7

0,9

673 997
5? ?43

7?6 ?50

4
78

A

z,
I
?

2r8
2,7

795 647'797 697
81
?t14,1

13 977 562
3 983 066

485 248
7? 3?7

5s7 575

3,4
27,8

{
3

6

7,4
4,8

835 002
39 580

5,8
7r5

5,5
3,4

8-

2t 264

4,2-
2r,2
2,9-

7,0

5,6

5I

049
065

839
35

6/Z

2,3-
1 ,6-

7 ,7 119 695 5,1

58
23

2 61 ,3

0,8

ao

4,8

3 751
76

167 333
16 062

4,7-
3 {,5

4, 0-

5-
6

2?t 775 1,3- 8,8 120 776 1,6 874 642 0,?
4

0
23

IE

4,4
zr t7

0
28

0,6
zt,9

912 835
325 150

25 ltc

5 1 ,8-909
20t

2-
2

0
1

7,
6,

706 893
94 980

801 873

6 110 0,9 3 827 L9,7- 22 234 5,8

0,2
?9,7

2,0

L2t ?93
19 649

850
76

101
754

140 942 926 855

7 373 1,2- 43 234 21,9-
2 369 38,9 13 851 10,5-
9 742 6,2 57 085 19,4-

4 293 680
1 903 687

q)
16,8

6,5
24,4

a1

7

6,2 4 237 985 2,0 E2

5,8
5,3

10, 4-
10,s-
10, {-

271 795
59 499

331 294

E 197 367 8,5 17 360 628

EO
5,8

52 787
t0 ?62

6? 459

6 ,9-
11,0

4,4-

7,1
3,8

6,'1

to
47,2

{,6

0,4
14, 0

3,1

3 29 576 198t t0 424 446
5,6

14,1

2,9 40 ooo 644 7,7 103 593 344 5,0 2,6

17,

E

089
025

r?L 205
7 601

{,9
{,0

0, 4-8:.3 399
64 952

878 351

1,1
9,6

2
7

5,
4,

3, 4-

tE-
aao

0, 4-

32,2

19 114 0,1- 128 806

s 037 771
163 239

183 395

781 640
34 707

816 347

1,4 11,8

45
630 988
28 996

83 965 5,5 659 984

239
7?6

8,
5,

4
5

Lr2-
?L,7

2,3-
7,5

0,4- 1l 201 010 1,9- 5,1

*) SIEHE VORBEMERKUNGEN..l) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN EEHERBER6UNGSSTAETTEN
1,5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE *) UNO ZUSAHI4ENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
BETRI EB SART

ANKUENFTE UEB E RNACHTUNG EN ANKUENF TE UEB E RNAC HTUNGEN

EETRIEBE NACH
AU S STATTUNG SKLAS SEN

I NSGE SAMT

VE RAEN-
DE RUNG
GEG EN-
UEBER
0Er1 voR-
JAH RE S-
TlONÄT

IN SG E SAT1T

VE RAEN_
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEIl VOR-
JAH RE S-
HONAT

D URC H-
SCHN I TT-
LICHE
AUFENT-
HAL T S-
DAUER 1 )

IN SGE SAIlT

VE RAEN_
OERUNG
GEG EN-
UEBER
DEII VOR-
JAH RE S-
ZE I TRA UTl

I N SGE SAtlT

VE RAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
0Er1 voR-
JAH RE S-
ZE I TRAUI,l

C URCH-
SCHNI TT-
LICHE

HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

STAENDIGER NOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND
ANZAH L ANZAH L TAGE ANZAH L ANZAH I-

KLASSE 4
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I^]OHNSITZ

ZUSAMMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

ZU SAT1I4EN

BETR, IT. UEBERI.IIE6. ( HOTEL- )

DI ENSTLE I STUNG SANGE B t]T
KLASSE 1

BUNCESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNS]TZ

ZUSAMMEN

ZU SAMI4EN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMT1EN

z u saf4r'4EN

ZUSAMMEN

ZUSAHHEN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER ,{OHNSITZ

ZU SAt414EN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DI EN ST LE I STUNG SANGE B OT

BUNOESREP. OEUTSCHTANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZUSAT1MEN

!/t lbq
13 998

5
5

1 479 673
73 975

1,1186 262 4,3 1 553 648

t 273I

386

I 971

r 680 905
90 159

3 0s3

3 033

0, 4-
1? A

63,8-

ctr o-

ac
5,3

0,3,a (

1,!

t2
26

I 501 514
460 060

2
c

7,4
4,2

8,1

5, .1

5,4
2-I

54, 5-
3,4-

8,3 1 771 064

7,8 16 100 1i,8

I 961 57{ 0,1

3r 722

86 i34 17, 0-

5,6

4,3

34
63 I,

4
6- 2J q-I 1,1

1a c
15 976

t24
51 1,JE

576

1ro1a))

KLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,'lOHNSITZ

908
80 x

0,4-

66,9-

69,0-

I
X

34,5-

36,4-

0,4

0,3

I
E

3
6

3-

456
278

I 18,8-
5lr /-

62 380
1 158

S-
6-

I 303 6,6- 9,4

6,4

I 734 19,3-

1 864?2\ 11 790 19 189
730

19,3-
4IJ, 32-.

q7 ?-

733
401

4

2 18S 23,2- 13 929 34,0- !o oro a^ a-

4 Al7

4 017

1o'1

10,4

L6 282

lb zÜz

E2

E?

4 431 25,6- 34 624 27,0- ;,6 46 7r4
413 r* 2 596 79,5 6,3 1 132

4 844 20 ,0- 3? 224 23, 8- 1 ,7 47 846

135 470
5 216

I
38

1 144 161
32 069

2
47

18 ,8-
46,2-

19,8-

210 541
7 135

7-
9-

4
6

2t1 676 21,0- 4,5

0
44

958
575

57
I

15

,3
,8

1
462t

82
1b

921
195

633
662

BETRIEBE ZUSAI4HEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

2 495 255
118 146

2 613 401

19 627
4

35
2

140 686 9,0 | 422 533

I
6,1

7,3 1 176 230 3,1 6 116 848 2,t

7,3 2 995 140 r,1 16 296 098 0,5

2 877 780
123 360

1
32

0I
5,4

*) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NAcH BETR]EBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE *) UND ZUSAHMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
BE TRI EB SART

BETRIEBE NACH
AU SSTATTUNG SKLAS SEN

STAENDIGER I,IOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO

ANKUENF TE UE B E RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEEER
DEI'1 VOR-
JAHRE S-
MONAT

INSG E SAII1T

VE RAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEI.l VOR-
JAHRE S-
MONAT

0uRcH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

INSGE SAIlT

ANZAH L ANZAH L TAGE

INSGE SAHT

ANZAHL

VERAEN-
OE RUNG
6E6EN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRE S-
ZEI TRAUM

IN56E SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DET1 VOR-
JAHRES-
ZEI TRAUI'1

DURCH-
SCHNITT_
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

FE RI ENZENTREN

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL-)
D I ENSTLE ] STUNG SANGEB OT

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAHTlEN

ZU SAT1HEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAMHEN

BETR.H. UEBERNIEG. (HOTEL- )

OI ENSTLE I STUNG SANGEBOT
KLASSE 1

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,'IOHNSITZ

ZUSAMI'1EN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,'IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

KLASSE {
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZU SAHMEN

Z USAHt4EN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^]OHNSITZ

ZU SAMI'lEN

BETRIEEE OHNE (HOTEL-)
OIENSTLEI STUNGSANGEBOT

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,,IOHNSITZ

Z USAI4I'1EN

BETRIEBE ZUSAHMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

2-
964
787

15

28 852
2A 07r

48 923

13
!78 820

8 359
7
b

6
8

7
44

0,
2

8-
2

6,
4,

14, 1-

99,7

11
10

tt? 713
6 455

793 434
41 110 1ti,9-

98,8
6-

16 751 94,1 LA7 779 rL,z 119 168 834 544

1 633 296
821 517

0,{
17,3-

4,1
11 ,3-

1 ,6-

7,0

315 609
227 892

3-
6

245 244
97 305

r) SIEHE VORBEI'IERKUNGEN.-1) RECHNER]SCHER I^IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHATTSDAUER DER GAESTE IN BE|IERBEROUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE *) t,NO ZUSAHHENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AU6. 1990
EETRI EB SART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUN6 SKLASSEN

STAENOIGER I,IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENF TE UEEE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN

INSGE SAIIT

ANZAHL

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
MONAT

IN56E SAI'17

VERAEN-
DERUNG
GEGEI'I-
UEBE R
0Er'1 v0R-
JAH RE S-
MONAT

DURCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAH L TAGE

IN56ESAMT

VERAEN-
DE RUN6
GECEN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUTl

INSGE SANT

VERAEN-
DERUNG
G EGEN-
UEBE R

OEN VOR-
JAHRES-
ZE I TRAUN

DURCH-
SCHNI IT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL ANZAH L

FERIENHAEUSER, -NOHNUNGEN

8ETR. N. AUSSCHL. (HOIEL-)
D I ENSTLE I STUNG SANGEB OT

KLASSE 1

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAMI,IEN

ZU SAHHEN

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,,IOHNSITZ

103
q5

1 108
369

435

148

255

450
45

495

/bl
{b

807

3 044

286 757
41 880

r 477

1 653
591

2 254 8,8

20,7-
L7,?-

6,8

6,3

6,9

6,9

10,1

9'8

1a)

9a

10, 0

10,0
b,b

560 84,8

859
337

a2 0

1 196

170

2 090

5 13{ 67,0

4 025
1 109

5 74SI 761

KLASSE 3
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSIIZ

ZUSAMMEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I4OHNSITZ

ZUSAMHEN

ZUSAMMEN

ZUSAMI'IEN

ZUSAMHEN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

166
89

c1

1
7

72
6

a2
6,9

7 510 51,9

BETR.M. UEBERHIEG. (HOTEL-)
DI EN STLE I STUNG SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

4 131
160

4 291

9, 8-
57,8-

22,6-
27,6-
22,6-

14 517

34 141r 099

2,2-

aq

20,6-
32,6-
2i,5-

548
969

1314,2-
L,1-

13,3-

?0,3-
20,3-
20,3-

rä E- o a

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

18, 1- 8 510
352100,0

8, 4-
53,7

3 6s8
159

1 569 811
199 060

15 650
1 149

oo-
t4t 4-

f f '?,
?-
4-

24
35

2
1

t2,5-
76,7

ZUSAHHEN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMHEN

ZUSAI'IMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

BETRIEEE OHNE (HOTEL-)
DI ENSTLEI STUNG SANGEE OT

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

75,2- I 862 25,7- 11,0 3 817 10,6- 35 240 20,6- 9,2

2 795
259

049
282

26
1

3
1

15 805 869r {87 988
12,2
9,8

110 932
5 582

7,1
s,8

27 337 9,0 16 799 LA,z- 116 494

8,2 3 {9s 692
{10 811 13,8

3,6
l 17-

10,5
0,3

3,2

5
7

zusat'il'tEN 3?8 627 6,8 3 906 503 4,6 11,9 1 768 871

I) SIEHE VOREEMERKIJNoEN.-1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTII'IGEN / ANKUENFTE

17 293 857
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER OAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER EETRIEBE *) UND ZUSAHMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
BETRIEB SART

BETRIEBE NACH
AUS STATTUNG SKLASSEN

STAENDIGER I,.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERIIALB

DER EUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEEE RNACHTUNGEN

INSGE SAHT

ANZAHL

VE RAEN_
DE RUNG
GEGEN-
UEEE R

DEI'1 VOR-
JAHRE S-
HONAT

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAHRE S-
HONAT

DURCH-
SCHNI TT-
L] CHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

iNSGESAHT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GE6EN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

INSGE SAMT

VERAEN-
DERUN6
GEGEN-
UEBE R

DEr'l voR-
JAHRES-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TA6EANZAHL

BETRIEBE ZUSAMI'4EN
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,
JUGENDHEREERG SAEHNL. EINR.

BETR. I'4. AUSSCHL. (HOTEL-)
DIEI JSTLEI STUNGSANGEB0T

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

KLASSE 4
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

ZUSAHMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETR, M. UEBERI,,IIEG. (HOTEL-)
D IENSTLE I STUN6 SANGEBOT

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

' ZUSAMMEN

KLASSE 4
BUNDESREP, DEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAMI4EN

ZUSAHMEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
DI ENSTLEI STUNG SANGEB OT

BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I,.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BETRIEBE ZUSAMHEN
Bt,NDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

289 708
42 ?L8

331 926

8,0
1 ,3-
6,7

3 523 394qLz 684
1 586 320

200 546

1,8

17 417 861 8,9

70,2
0,4
9,0

15 922 550
1 495 311

J

7
q

5
10,0

7E

o?3 936 078 4,4 11,9 1 786 866

? 507
t24

6,9- zr 238
2 203

1,0
28 ,9

3,1

169
683

15,8-503
467

2
I

7
7

8
0

100
530
518

I5
a

7
8

5

18,2-
61 ,8
lt t-

9 2,2

2,4

2,8ro

2 631 2,5-

1 018 98,8

9,3
t+

3 6{9 13,7

4 852

1 765 10,5 4 027 20,
41, 51

5

1,8 I 970 13,3- 23 lSt

95, 3996
22

3 503
1 116

7
10
41

23

4
0

,a
4,5

! 787 11,8 4 078 ?t,o I 762 10,8 2,4

934
705 66,3

11,3-

1 053 850
213 903

0,0

$,
949
254

7,4- 30 I
2

5 639 6,7- 1,8 14 048 5,5- 33 203 5,3 2,4

370 782
111 890

0 ,3-
24)7

3,6

6 658 786
1 068 917

4,1
18,2

7r0

2,8
to

2 339 475
550 658

0,3
26,022,0

ZUSAHMEN s82 67? t 267 753 3,1 2,6 2 890 133

r) SIEHE VORBEHERKI,INGEN.-1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTI'NGEN / ANKUENFTE

7 727 703 3,2 2,7

-45-

a a 1a a
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHATTSDAUER DER 6AESTE IN BEHEREERGUNGSSTAETTEN1.5 NACII BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETR]EBE *) UNO ZUSAI4MENGEFAsSTEN 6AESTEGRÜPPEN

AU6UST 1990 JÄN. - AUG. 1990
BETRIEB SART

ANKUENF TE UE BE RNAC HTUNGEN AN KUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

BETRIEBE NACH
AU5 STATTUNG SKLA S SEN

]N SGE SANT

VE RAEN_
DE R UNG
GEG EN-
UEBER
DEH V0R-
JAHRES-
MONAT

INSGE SAI,1T

VE RAEN-
OERUNG
GEGEN_
UEBER
DEtl VOR-
JAH RE S-
TlONAT

OURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HA LTS-
OAUER 1 )

TAGE

I NSGE SAI1T

ANZAH L

VERAEN-
DERUNG
GEG EN_
UEBER
0Er1 voR-
JAH RE S-
ZE I TRAUTl

Il,lSG E SAI4T

AIIZAH L

DERUNG
GEG EN-
UEBER
0Er.1 v0R-
JÄH RE S-
ZEITRAUH

O URCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT_
HALTS-
DAUER 1 )

TAGS

STAENDIGER I^]OHNSITZ DER 6AESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND
ANZAH L ANZAHL

ERHOLUNGSHEIHE, FERIEN-
ZENTREN USI,]. ZUSÄI'lI'1EN

BETR. I'1. AUSSCHL. (HOTEL-)
DI ENSTLE I STUNG SANGE 8 OT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

zu sar'1r4EN

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI4I1EN

KLASSE 3
6UNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I^iOHNSITZ

ZUSAMI'1EN

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHI{EN

ZUSAMI'4EN
BUNDESREP. DEUTSChLANO
ANDERER I^IOHNSITZ

ZU SAMT1EN

50 153
a 07r

453 222
23 477

54 224

ao1

476 639

r7 192 0,7-
2 074 11,8

19 262 0,5

29 262

1 358 6,5- 13 134125 tt 460

0,8
29,3

0,3

a

,6

0
0
0

I
5

5 luts b31
147 987

r,2
36,2

2,4

/b 1

84{
478
22

6.5
.E

9-

501 605 3 256 618 0,5- 6,5

4,9
4,1

1,7

5,6

6,0

719
243 13,0

54
46

0
29

105
i{3

69
I

t0,2
6,4

8,6
34

491
75

a?

10,4

2
?c

173 203
14 404

1?2 313
7 97A

9-
1

167 893
16 25S

811 124
66 061

0
5{

3-
48

130 283 1,5- 6,8 r84 147 4,8 883 485 1,6 4,t

84 85S 4,9 670 071 0 , 1

78 816
6 043

64A 27r
29 800

2j 042
2 220

275 155
14 183

6
{5

1,9 824182 0,0 423886{ 1,6- 5,1

1

0
95
6923

2E
56

788
35

0,8- 4 074
164

0-
?I

289 938 7,7

0,1

187 607- 4,2 1 566 931 1,4

254 625
16 589

ac
19,6

q

1 547 469
84 526

9,9 27t 3t4 1 631 995 6,4

6,1

6,C

0,3-

8,4 1 781 248 1,7 lC 010 962 C,3 5,6

BETR. II. UEBERI.IIEG. ( HOTEL- )
DI EN STLE I STUNG SANGE B OT

KLASSE 1
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMII1EN

KLASSE 2
BUNDESREP, DEUTSCHTAND
ÄNOERER I.IOHNSITZ

ZU SAMT4EN

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.]OHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 4
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZIJSAMMEN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

4,7
18
ZZ

6,2
1,01-2-

6,1
b,l

q

zr
1-
4

9-

7
7

10 376
448

75 928
2 121

11,0-
43,7-

1 483 0,5 13 594

109 236

9,2 r0 824 ta,z- 78 055 12,4- 7,2

10 394
22 /z

34 245 427
12 34?

109 214
22

10,5
1,0

77 859
51

486 547
51 9888,3-

42,9

otr r_

486 59810 416 10,5 77 910 6,2

6,1

26 693
1 59s 42

Tb
188

I
q2
8,1 74,7-

607
254

1 145 856
56 061

)
4-

ZUSAMI"IEN 28 288 34,0 258 369

I) SIEHE VORBEHERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I^IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

9, 1 197 861 30,3 I 201 917 37 ,?

-46_
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5
1



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE

DERr) GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. I99O
BETRI EB SART

BETRIEBE NACH
AUSSTATTUNG S KLASSEN

ANKUENFTE UEBE RNACHTUN6EN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

STAENDIGER I^IOHNS]TZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK OEUTSCHLAND

INSGE SAMT

ANZAHL

VE RAEN-
DERUNG
6EG EN-
UEBER
DEI'1 VOR-
JÄHRE S-
MONAT

INSGE SAIIT

ANZAHL

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI'1 VOR-
JAHRE S-
T4ONAT

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

IN56E SAHT

ANZAHL

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S-
ZEITRAUM

INSGE SAMT

VERAEN-
DE RUNG
GECEN-
UEEE R

0Er'1 voR-
JAHRES-
ZEITRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

ANZAHL TAGE

BETRIEBE OHNE (Ht]TEt-)
O I ENSTLEI STUNG SANGEB t]T

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZU SAI4MEN

BETRIEBE ZUSAI'1MEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAI4I1EN

SANATORIEN, KURKRANKENH

801 611
r77 807

979 {18 5,9 6 535 433

1 001 507
193 806

I 360 733

97
2

288 0,6-
359 ra

5 851 120
884 313

7 388 108
972 625

7,0
5,0

7,4
5,0

5 164 147
8?t 472

7 042 859
971 869

0,?
13,8
1,9

?,r

3,5

29 154 839
3 528 757

39 848 {1{
4 0418 061

5,6
{,0

5
4

3,8
8,1

32 683 596 {,3 5,4

113 896 {75 4,0 EE

8
b

4
I

{,9

6,2

7,2
14,9

?,6

13, I
3,6

6,7 5 035 619

7,0 8 014 728

3'6
4,2

?
2

BETR. N. AUSSCHL. (HOTEL-)
O I ENSTLEI STUN6 SAN6EB OT

KLASSE 1
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

7
0

5
0

93 647 0,9 2 729 279

2 715 664
13 515

I'.1
2

163
2t3

705 235 1,8 19 534 001 1tr 522 77,4 103 441 18

774
18

q)

s
2

4,9
1? )7

5,0

a1 0
5,8

27,4 776 757 2,5 t9 637 442 1,5 27,4

)
?

o

26
17

KLASSE 2
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

7sl
,10

tltt
18, 0

7S 243
1 590

11,3-
1,5

2 054 220
27 425

ZUSAMMEN

ZTJSAMI'IEN

ZUSAI4MEN

290 665
3 933 {,5-

3-
9-

3I 9-
z

0,

10 959 3,4- 294 598 26,9 79 873 11,0- 2 081 645 0,9- 26,7

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

20 052
aaa 37,8

9,0

131 263
1 686 49, 1

646
904

8- 26,30
8

0,8 3 28,8
l!,210,1

20 249

aao

529 376 0,8- 26,t 132 949 1,2 3 793 550 28 ,5

KLASSE 4
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

1 913 5,5- 52 706 6,2- 27,6 11 144 0,7- 327 918 4,5 29t4
23 ** L37 ü* 8,6 70 ** 1 371 ** 19rE

1 936 4,8- 52 903 5,9- 27,3 71 2t4 0,3- 329 289 4,9 29,4ZUSAMHEN

ZUSAHI4EN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHMEN

BETR.M, UEBERHIEG. (HOTEL-)
DI ENSTLEI STUNG SANGEBOT

KLASSE 1
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER hIOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 3
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

ZUSAMMEN
BUNOESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

994
837

29
z

,4 3 586 198u 19 958
5
a ,6

,1 7,0
925 925

14 868
0,7

14, 9

0,8

10,2
aaq

25 690 785
151 141

25 841 926132 831 1,6 3 606 156 3,7 27,7 940 793 1,0

6 860

ZUSAI'IMEN 6 860

I) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) RECHNER]SCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE

7 642
7

46 455 28,3
5,0

28,2

15, 0-

15, 0-

4,0

{,0

,r,1

28,8

5, 1-
x

8,1

4,2

X

238 1 649 4,?-

-47-

46 490



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUN6SSTAETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE }) UND ZUSAMHENGEFASSTEN 6AESTE6RUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG. 1990
BETRIEB SART

EETRIEBE NACH
AUS STATTUNG SKLAS SEN

STAENCIGER I4OHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

VERAEN-
DE RUNG
GEG EN-
UEBE R

OEM VOR-
JAH RE S-
Tlt]NAT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI.1 VOR-
JAHRE S-
HONAT

O URCH-
SCHNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

IN SGE SANT

ANZAHL

I N SGE SAI'l'i-

ANZAH L

I NSGE SAMT

VERAEN-
OE RUNG
GEGEN.
UEBER
DEtt VOR-
JAH RE S-
ZE I TRA UN

IN SGE SAHT

VE RAEN-
OE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEH VOR-
JAH RE S-
ZE I TRAUH

D URCH-
SC HNI TT-
L ICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE ANZAHT ANZAH L I A§E

BETRIEBE OHNE (HOTEL-)
OIENSTLEI STUNGSANGEBOT

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER !^IOHNSITZ

ZUSAHHEN

BETRIEBE ZUSAII1IIEN
BUI.IOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER HOHNSIIZ

zusaHt4ErJ

BETR. I.1. AUSSCHL. (Ht]TEL-)
O I ENSTLEI STUNG SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IMEN

2A,4-

28,4-

7 666

7 666

5,0 18 161 98616,9 3 987 789

3,3 28 281 093

{7 398
28

2 259 038
153 959

2 412 937

4,5 2 566 880
275 43A1S,1

6,2 2 Aq? 3t8

2,7

87 857 432 5,0

2 830 078
1 350 162

931 897 5,8 4 tAz 602

,59

156 tro

,9,1

EO

1 434
1

524 327
78 872

603 393

825
694

175 186l0 548

0,8
14, S

0,7
21, o

1,4

r0,2

4,1

9-
0

t,
0,

3,6

22
28

33

4
3-

6

1 435 7,9- 47 426 6,3

130
2

388
837

,4 3 600 72rJr* 19 958
929 001

14 876
0,3

br,5
78
15

,2 11 063 409
,6 2 708 056

3,6
t2, r

)a 20 619 616
7 661 477

72 302 782
15 554 650

638
204

133 225 1,5 3 620 682 3,7 ?1 ,2 943 87;- 0,9 25 935 8{2 0, 8

3
2

4
3

7
7

3,9
2,0

?,2
3 051 957 1,1-

704 470 12,1I

5,1

8,76
3

13
19

7,0
14,0

8,8

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNS]TZ

876 660
3?2 884

039
858

434
006

2,r
20,2

3 63s 308
547 29tt

411 312
27 969

KLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER I,,,JOHNSITZ

ZUSAMMEN

ZU SAI'lI,1EN

ZUSAHI4EN

ZUSAMMEN

BETR, H. UEBERI.lIEG, ( Ht]TEL-)
OI ENSTLEI STUNG SANGEB OT

KLASSE 1
BUNDESREP, DEUTSCHLAND
ANDERER I,IOHNSITZ

ZUSAMMEN

KLASSE 2
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

4 180 240 10,3 13 771 465 4,4

1 199 54{ 3,0 3 756 427 1,1

6

15
s 8z? 253
1 661 705

368 690
42 795

411 485

I
0

5,1
2,2

4,4

185
750

17 879
3 679

4,9

6,5
a1

7,3
4,8

I 280 133
50 814

3,1 7 483 958 4,1 21 558 33s 2,5

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER HOHNSITZ

47

,1 31 433 r48
,1 10 425 215

4 622 589
1 059 238

L,7
1/rb

3
15

5

4,8

1
a

20 408 516
2 639 073

4-4
7

2

4,5
34, 3

6,0

frl

3,2

4,5 5 681 827 4,4 23 047 S89

4

55 4,10 t4,4 439 281 EO

0,9-
13,6

0,3

ZU SATlI4EN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

4 468 211
1 898 910

11,0
,? c

516 108
60 980

4
2

6,2
?o

8,3
4,5
/ tö

,2 112 8{9 521,2 22 027 432

3,5 41 858 363 7,3 134 876 953 4,0 aa

)
4

1
4

15
t4

2,2
24,85

691
564

33
z

2C
2,r

5 367 121 8t? 2? r49 775

9S 178 L2,8 577 088

0,4
1S, 9

10

164 261
12 838

431
747

869
878

83
15

I
2

7
2

0,5- 6,2

2,6-
2,0

4,6-
?t,2
3, 1- 130 519

749 925
54 370

804 295

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

6, 4-
82,8

3, 0-

177 099

306 896
15 655

322 551

22 747

ZUSAHMEN

6, 1-
s7,9

4,2-

*) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER I.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

35 255

6,3-
26,8

{,8- 1 330 947 r,4- 7,2

_48-

8,9 185 73{

1
0

0

5
0

7t
2t



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER OE

1.5 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE T)
R GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN

UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN. - AUG, 1990
BETRI EB SART

BETRIEBE NACH
AUS STATTUNG S KLASSEN

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERITALB / AUSSERHALB

DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

INSGE SAHT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEM VOR-
JAHRES-
HONAT

INSGE SATlT

VE RAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R
DEI4 VOR-
JAHRES-
MONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
OAUER 1 )

TAGE

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
0Er4 voR-
JAHRE S-
ZE ITRAUM

IN56E SAMT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBER
DEM VOR-
JAHRE S-
ZE I TRAUM

DURCH-
SCHNITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL

KLASSE I]
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER t,,IOHNS]TZ

ZU SAHMEN

ZUSAMI,!EN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I,IOHNSITZ

ZUSAI4I,IEN

BETRIEBE OHNE (HOTEt-)
DIENSTLE I STUN6 SANGEB OT

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSA14MEN

BETRIEBE ZUSAMI4EN
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I,IOHNSITZ

INSGESAMI

11 233
55 4?,r-

t0,2

10,2

80, 1-t?3
??3

IE
0-

81 610
1r1

at 737

37 548 058
11 {11 191

508 208
62C

508 832

,8 147 428 699
,1 25 996 962

l*

5-
It

88

11

6rl
{,9

11 288 *r 115 346

5 ?02 020
898 164

6,2

r48 ?24zr ?44
10
24

1 102 388
89 696

7,4
4,2

7,04,
1,

4,6
2r4

956 394
975 649

5,1 2416,5 S

7
?t

0
13

1,1
14,2

6
b

4
5

116
46

105
381

9,5
t7,3

897 !42
104 241

5 7,8
LS,2

8,2

2,7
13, 1

4,1

E'
3,7

169 468 t?,z 1 192 084 8,3 7,0 1 001 383 10,2 5 486 392

6,7 6 099 503 3,4

40
?6

809
180

23 574 032
3 588 284

33 062 316

5 2t7 768 Z
881 735 rZ

5,6
4,1

z

989 316 5,9 6 600 184 1,7 4,1 5,4

5 4?5 575
2 100 330

3
3

3,57 s25 905 8,0 29 942 043 3,0 4,0 48 959 249 6,8 173 425 661

r) SIEHE VORBEMERKUNGEN.-1) RECHNERISCHER HERT UEBERNACHTTI'IGEN / ANKUENFTE

_49_
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHEREERGUNGSSTAETTEN
1.6 NACH AUSGEI,JAEIJLTEN SETRIEBSARTEN UND HERKUNFTSLAENDERN

AUGUST 1S9O JAN. _ AUG. 1990

ANKUENF TE UEBE RNACHTUNG EN ÄNKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

BETRI EB SART

HE RKUNFTSLAND
( STAENDIGER I.IOHNSITZ)

INSGESAI'17

ANZAHL

VE R-
AEN.
DE RUNG
GEG EI.]-
UEBE R

VORJ. -
NONAT

I NSGE SAIIT

VER-
aEN-
OE R UNG
GEGEN-
UEBE R

VORJ, -
I'lONAT

at'l-
TEIL

1)

DURCH-
SCHN.
A UF-
ENT-
HALTS-
DAUE R

2)

INSGESAI'17

VE R-
AEN_
DE R UNG
G EGEN-
UEBER
VORJ, -
ZEIT-
RAUI'1

INSGESAHT

ANZAH L

VE R-
AEN-
DERUNG
GEG ET.J-
UEBER
VORJ. -zeli-
RA UTI

DURCH-
SCHN.
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHIUNGEN UND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
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1) BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER EUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ZUSAT'IHEN, DER DEUTSCHEN DEHOKRATISCHEN REPUBLIK UND DEH AUS-
LAND ZUSAMMEN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESGEBIET; SONST: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN AM AUSLAND ZUSAMMEN.
2) RECHNERISCHER I^IERT UEBERNACHTUN6EN / ANKUENFTE,



1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
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1
1
0
I
7
02

71 4r2
10 9S1

143 07C
22 9t\

35?
20 450

1) BEI UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO ZUSAMI,IEN, DER OEUTSCHEN DEHOKRTTISCHEN REPUBL]K IJND DEt,1 AUS-
LANO ZUSAI'IHEN: ANTEIL AN ALLEN UEEERNACHTUNGEN IH BUNOES6EBIET; SONST: ANTEIL AN ÄLLEN UESERNACHTUNGEN AT1 ÄUSLANO ZUSAHHEN.2) RECHNERISCHER }.IERT I.]EBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

6 197 367 8,5 17 960 628 3,1 100,0 2,9 40 000 641 7,7 103 593 3{4 5,0 100,0 2,6
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1 ANKUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENTIIALTSDAUER DER GAESTE IN BEHERBER6UNGSSTAETTEN
1.6 NACH AUSGEI.]AEHLTEN BETRIEBSARTEN UNO HERKUNFTSLAENOERN

AUGIJST 1990 JAN. - AU6. 1990

ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBE RNACHTUNGEN

EETR I EB SA RT

HE RKUNFTSLAND
( STAENDIGER I^IOHNSITZ )

INSGE SAHT

ANZAHL

VE R-
AEN-
DERUNG
GE6EN-
UEBE R

VORJ. -
MONÄ1

INSGESAMT

ANZAHL

VER-
AEN-
DERUNC
6E6EN-
UEBE R

VORJ, -
MONAT

AN-
TEI L

1)

DURCH-
SCHN.
AUF-
ENIT-
HALTS-
DAUE R

2t

IN56ESAMT

VER-
AEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBER
VORJ. -
zEtl-
RAUTl

INSGE SAHT

ANZAHL

VER-
AEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R
VORJ. -
ZEIT-
RAUM

DURCTT-
SCHN,
AUF-
ENT-
HALTS-
DAUER

2)

AN-
TEI L

1

;ffi- ANZAHL TAGE

BETRIEBE ZUSAT1MEN

3,9

3,0

4,6 37 548 058 4,8 147 428 699

r* I 7?0 296

2,7 85, 0

*r 1,0

EUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
EINSCHL. BERLIN (I.IEST)

EHETl. DEUTSCHE DEI'1. REPUELIK
UNO BERLIN (OST)

A U SLANO
E UROPA

EG-HI T6 t I EO SLAENOE R

EELGIEN
OAENENARK
FRANKRE I CH
GRI ECHENLANO
GROSSBRIT. U.NOROIRLAND
IRLAND, REPUBLI K
ITALIEN
LUXEMB URG
NI EDE RLANDE
P ORTUGA L
SPANI EN

zusal"'ltlEN
EFTA-MI TG LI EO SLAENDE R

F INNLAND
I SLANO
NORNEGEN
OESTERREICH
SCHI4EOEN
scHr,lE IZ

ZIJSAHMEN
UEER]GES EUROPA

B ULGAR I EN
JUG O SLAHI EN
P OLEN
RUHAENI EN
SOI.JJETUNI ON
TSCHECHOSLO'.IAKE I
TUERKEI
UNGARN
SONST]GE EUROP. LÄENOER

ZUSAMI'1EN
EUROPA ZUSAHI.IEN

AFRI KA
REPUBLIK SUEDAFRIKA
SONSTIGE AFRIK, LÄENDER

ZU SAMI4EN
AS]EN

] SRAE L
JAPAN
SONSTI6E ASIAT, LAENDER

ZIJ SAMI'IEN
AHERIKÄ EINSCHL. N]TTEL-

UNO SUEDAMERIKA
ARGENTINIEN
B RASI LI EN
CHILE
KANADA
HEXI KO
USA
SONSTI6E AHERIK. LAENDER

ZU SAI'IMEN
AUSTRALIEN, NEUSEELAND UNO

OZEANI EN
AUSTRALI EN
NE USEELAND
OZEANI EN

ZUSAMMEN
OHNE ANGABE

AUSLAND ZUSAMMEN

5 425 575

156 8s4

83, 4tr1 1,12{ 966 394

516 561 3,3 598 022

7-
5
5
6
4
I
2
1-
5-
I
5
5

1-
7-
8-
1

3
4
5

0
6
2
0

3
?

39 394
58 759

108 94{
74 626

307 554

26 0s3 3,6
101 768 4,1
45 646 4,4

173 467 4,1

45,3
6,'1-
0,1

21 ,4
10, 1-
aa1

34,6

14,6
15 ,6-
75 ,9
17,2
38,8
8,5

2,6
/tt

2,5
aa
.?
1,9
3,2
5tl
2,6
2,1
?,q

3,8
4,1
ca

0,3
tr!
0,7

t7 t4
0,4
1,9

49, 1

3,2,tr
8,8

10 ,6
13,8

10, 4
14, 9q?-
15, 1

OE

0,2
1,6
3,2
4,8
4,3

15,3

281 013 10,8
45 732 24,5-

394 205 t,2-
785 28t 4,6
tE1 027 9,4
036 576 4,7
701 894 5,3

39 394 5,1 0,2
368 923 15,1 1,5
488 721 16,4- 2,0
53 534 88,5 0,2

242 042 59,5 1,0
160 381 39,5 0,7
t74 751 r2,0 0,7
183 517 6,3 0,8
108 431 26,9 0,4
819 794 10,2 7,5
405 819 4,6 71,8

252 t32 1
944 414 t2
748 2A8 0
944 894 5

918
998I 266
217

2 256
67

46q
716
332
285
910
666

7

5

4
8-I
2
5-
0
0
0

5

3
6
6

6

7
7

1
6
I
E

I
a
8
6
5

357 730 2
479 961 I
600 724 6
87 500 6

0{8 926 16
27 5r3 1

634 671 I
50 273 8

361 413 3
33 843 I

?25 t80 I
907 734 5

159 166 11
17 184 11

239 697 0
369 406 2
731 666 5q7g 772 4
996 891 4

13 870 5,4
152 623 ?2,0
34 261 0,9-
18 351 rr
65 390 57, 16t 270 3?,?
63 088 12,4
69 053 5,7
45 815 17,4

583 721 19,6
488 346 5,3

20 108 13
47 3?6 66977 5

t47 053 tZ
?B 545 24

69t ?27 22
48 341 23

990 077 20

94 49? 10
14 532 7
3 S3S 20

112 458 10
151 574 35
813 169 8

5,7- q
5,1 31,9 48,1 08,0 I10,4 08,6 63,5- 0
E a- )1

13,8 09,8 Z0,4 54

8,8- 028,9- 030,5- 10,6 2

t,7 3?,8- t2

5 983 9,1
4? 836 5,1
58 167 20,8-
72 273 rt
32 016 55,7
26 473 36,0
20 455 0, 1
29 163 6,6
20 553 48,9

?47 91S 10,1
3 251 528 0,5

99 044 0,4-
157 666 3,6
123 580 6,3-
380 290 0,8-

0,
13,
2,
o

a7 !29
584 909
271 580
943 618

009-07-091?-0
30114

51
7I

tb
13
26
L4
,2

34 373 ?2,2
4 378 16,0-
7 465 24,7

40 815 16,6
66 118 54,8

459 088 3,4

a aa
6 2,01 21
I 2,t
aal
4 t,7
1 a1
I 3,9 1
3 Zts

8 2,5 4

1,
2,
1,
?,

2,
1,

2,6
4,7
3,8
?o
2,4
2,6
Z'ö
2,6
21
2,4 7

2,4
2,8
2,?

0,3
1,0
l'5
)a 20
äE
2,8 2,78,5 2,2

? 2,74 2,4I 2,41 1,9? 2,tElo
4 2,2
oro

,8 2,0
,1 1,9
,0 2,2
,9 2,0
,5 2,8
o a2

193 450
159 327
209 638
37 635

415 352
11 219

287 556

r24 265
163 ?7?
157 736
s58 963

66 829 6
80 146 2

10r 6s7 4
17 851 t2

197 643 15
5 360 29

168 546 11
8520 2

252 635 8
E 274 16

63 200 12
968 800 3

)12CrOq
16 528 12,4
r? 477 8,4-
3 260 r*
I 173 52,0
I 517 29,6
7 723 1,8

11 164 1,6
7 7A1 24,8

78 859 r5,2
1 355 213 4,1

3 910
6 983

957
26 476
4 954

297 993
8 051

349 324

t1 257
2 309

579
20 245
23 426

943 476

?3? 464
160 713
210 247
88 926

466 414
884 131

J1 519
974 819

14 190
1 10 146

2 444 646

21 361
4 470

35 764
t2 t22
59 299

10
16

49
10

!7
562

698
702
337
863
364
2?8
I /b
768

1,8
2,7
1,6
?,7
f'b

!o

2,8
2,4
ca
aa

2,6
.2,8

2,4
3,1

2e
?,8
ao
1,6
z;8
,1

,E
)-t
ac
2,0
z;z
1,9
2r4
2,0

0,3
1,1

1,0

8,0

,8 1,9

,0 2,3

'6 2,5
,0 ?,2

0,1
1,0

0,3
0,7
0,6

0'7
0,5
cc

1) O

84 535 11,9
2?4 093 4,2-
358 628 0,8-

8-
7
0
5

7
b
7
4
7
6

?
2-
8-

0
2
4

33 755 I
93 341 6

127 096 ?

11 ?4q 11 n
46 ?24 29,5-
57 569 24,0-

4 820 25,0
16 581 31,0-
21 401 23,2-

50 373 1{,0 0
117 763 t,7- 0
17 191 10,9- 0

295 57{ 10,9 1
6? 849 24,3 0

3 259 641 15,9 13
114 198 21,2 0

3 918 629 15,0 16

1
5-2-
7
1
7
6
9

1
I)
1
5
I4

taz 253 t?
?8 263 11

,oE?1
218 469 t2
380 227 40

24 226 666 6

ANKUENFTE/UEBERN. INS6ESAMT 7 525 905 8,0 29 94? 0q3 3,0 100,0 4,0 48 959 249 6,8 173 425 661 4,1 100,0 3,5

1) BE] UEBERNACHTUNGEN VON GAESTEN AUS DER BUNOESREPUBLIK DEUTSCHLAND ZUSAMMEN
LAND ZUSAHMEN: ANTEIL AN ALLEN UEBERNACHTUNGEN IM BUNDESOEBIET; SONST: ANTEIL2) RECHNERISCHER }.IERT UEBERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.

DER OEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK IJND DEH AIJS-
ALLEN UEBERNACHTUNGEN AT1 AUSLAND ZUSAI'II'IEN.
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2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEBETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.1 NACH LAENDERN

AUGUST 1990 JAN. -
au6.1990

BE TRI EBE BEITEN / SCHLAFGELEGENHEITEN DURCH
AUSLA STUN6

CHE

DARUNTE R

IN SGE-
sar'1T 4 )

DER
ANGE-
BOTE-
NEN 6)

AN6EBOTENE BEITEN /
SCH LAF6E LEGENHE I TEN

ALLE R
DER
AN6E-
B OTE-
NEN 6

LLER

ZUSAI.II'IEN

VER-
AENO.
GEGEN-
UEBER
VOR-
JAH RE S
MONAT

AN-
TE] L

)

BETTEN / SCHLAF-
GE LEGENHE I TEN

LAND

DARUNTER

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

INSGE-
SANT 1 )

VER-
AENO.
U E§EI\-
UEBE R

VOR-
JAHRE S

tl0NlT

ZUSAMTIEN ANTEIL
3)

ANZAHL ANZAHL

SCHLE SI.II6-H OL STE IN

HATIBURG

NIEDE R SACH SEN

BRENEN

NORO RHE IN-I.]E STFALEN

HE S SEN

RHE INLAND-PFALZ

BADEN-I.]UERTTEMB E RG

BAYERN

SAARLAND

BERTIN (I.IEST)

B UNOE SGE B ]ET

4 079

trb
6 368

86

5 890

3 954

4 001

i 731

L4 577

315

371

47 688

1 086

?50

6 23S

i7
5 753

3 832

3 983

6 806

14 062

289

45 728

oon

o1 1

96, 9

99 ,6

88, 0

96,5

100, 0

8, 4-

4, 9-

3,9-
)a-

) 2-

?u-

tr !_

)e-

161

23

zl5
6

240

181

148

515

t2

30

76.1

046

667

95s

t22

81s

269

125

434

725

674

ca )

tr? 2

,15, 5

(q?

2q 7

56,5
51,3

39,6

69,7

56,1

44,7

u,9
47, 0

4j,0
32,4

44,5

43,1

3?,4

68,9
43. 3

154

20

))1

5

rbb

111

249

49C

11

,a

731

962

314

969

857

612

466

131

229

82r

470

891

722

oEo

88,1

97, 0

98,9

OE'

q))

94,8

i,1
aa

0, 4-

5,6

2,E-
a,7-

64, 9

54,8

49,3

43,3

?ol

50,1

35, 0

cl o

36, 6

46,2

38, 0

44,3

4t,2
31,1

39, 0

44 ,4

66,6
20 ,

1) ERGEBNISSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICIi ZU- UND ABGAENGE.-2) GANZ ODER TEILI^IEISE GEOEFFNET.-3) ANTEIL AH INS6ESAMT.-
4) ERGEBNISSE OER KÄPAZITAETSERHEBI'NG 1981 BZI.I, T,TAXIMALES BETTENANGEBOT IN DEN ZURUECKLIEGENOEN 13 MS'IATEN (EINSCHL. tFD. HIT{AT).-
5) RECHNERISCHER l.,lERT (UEBERNACHTUNGEN / I40EGLICHE BETTENTAGE) X 100.-6) RECHNERISCHER HERT (UEBERNACHTTNGEN / aNGEB0TENE BETTETF
TAGE) X 1OO.
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? BEHERBERGUN6SSTAETTEN, SAESTEBETTEN UND KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH 6EMEINOEORUPPEN UND BETRIEBSARTEN

AUOUST 1990 JAN
auG.1990

BE IR I EBE BETTEN / SCHLAFGELEOENHEITEN DURCH TTLICHE
AU SLA STUNG

GEME INOEG RUPPE

BETRIEB SART

DAR UNTE R

CEOEFFNETE 2) BETRIEBE

DARUNTER

INSGE-
sat.tT 4 )

OER
ÄNGE-
BOIE-
NEN 6)

ANGEBOTENE BETTEN /
SCHLAFGELEGENHEI TEN lor* I

ALLERIANGE- IALLERstleorr- I st
lr'reru s t ItlINSGE-

sat'lT 1)
VER-
AENO.
6EGEN-
UEBER
VOR-
JAHRES
NONAT

ZU SAMI4EN ANTE]
3

L
)

ZUSAMMEN AN-
TEI L

)

EETTEN / SCHLAF-
GELEGENHE I TEN

ANZAHL ANZÄHL

I'1]NERAL- UNO I.lOORBAEDER

HOTELS
GA STH OEFE
PENS I ONEN
HOTELS GARNI S

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI,J. ZUSAHI4EN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIT4E, SCHULUNGSHEIME

F E RI ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -HOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. E INR.
ERHOLUNGSHEIME, FER]EN-

ZENTREN USI^I. ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMI4EN

HEILKLIMATISCHE KURORTE

HOTELS
GA STH OEFE
PENSIONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN USI^]. ZUSAMMEN

ERHOLUNGS. UND FERIEN-
HEII4E, SCHULUNGSHEIME

FE RI ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I.IOHNUN6EN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENOHE RBERGSAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENIREN USI^1. ZUSAI'II{EN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEEE ZUSANI4EN

KNE]PPKURORTE

HOTE L S
GASTH OEF E
PENSI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI^I. ZUSAMHEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIHE, SCHULUN6SHEIME

FERIENZENTREN
FERIENHAEUSER, -},'IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI,I. ZUSAI'IHEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMHEN

40,5

62,0

41 ,5
27,9
39, 0
38, 4
aoa

10 745
1 171

15 149
1oo, 0
94, 0

5{
64
5;-

58,2 43,3
64, I 38,760,7 39,8

869
s?6
tt!4
236

150

450

{b5
32t
578
179

50 998 95
7 996 89

a1 a1o qq

28 690 96
7 194 94

19 337 96

53 656
8 943

2A 7It
27 020

0,

4,
4,

0,6
0,0qq

33, 7

40,?
a4,7,8 2,7

,? 2,676 680
642
509

655
514

1,4-
0,8-
2 1-

42
30
42
39

39
26
40
?2

56
45
65
64

54,6
64,5
73 ,9

54t2
42,?
62 ,9
61,1

841 96
381 89
r02 96
?02 97

?
4

4

356
286
433
325

0
5
8
1

8
7
4
8

7
4

I
1
0

157 ??-
0,0
I'l

2,4-

,8 1,

,3 5,
,2 4,

,2 0,
,7 4,
,4 3,
,6 4,

51
84

,0
,4
,0,i

6-
3-
0-
4-

8
1-
9-

45

45
43

44
33
{5
42

3 57s 3 526 95,9 4,s- 118 330 112 115 9{,7 2,2- 5g'7 59'9

70 356 95,9

96 ,5

". I

56,7
51,0
b1,5

51,1

57,0
:55,)

5212
39,6
60 ,7

53,3
EO E

45,i

63,8

58,ä

40,2

48, 4

36, ä

It4, 0

49,3

36,5

45, 8

441

42

887
77

369tzl

98, 1
100,0
98,0

97 ,6
ao n
99,0

11 055
1 171

L6 t2?

I
7

38
42

43
87

3 867 3 795 98,1 1,4- 44,4 45,2

4 844 4 677 96,6 3,5- 227 225 218 .292 96,1 0'1 68,2 7L'2 5{'7 s9'5

30 860 95
75 317 98

67 47A

10 932

18 o1;l

55, 0 58, 091,6 93,2

29 815
7 643

12 89S

2 541

178

624

6,6-

2,3-
4,5-
0,3

42,7

51 ,7

38, i

450 97
304 94
557 96
163 98

98

347 97274 954?5 98

35 940 98
8 669 97

397
90?

3/
I

7-
4-
3-
0-

1,6
, o-

I

I
2

0
6
2I

)
1
0
7

2 474

170

61i

97 tt)
OEtr

98, ä

98,8

366 99,2tzr 100, 0

11 326

18 862

41 587 39 816

4 989 4 950

B tzi 7 25ö

869

3 499 3 S!2 97,5 2,1- 116 660 112 087 96,1 1,6- 60,6 63,2
69

4- 521- 90
6
0

54,9ö, E
39,3
a4,2

43,2

111

86
7
7

7-
5-
8-
4-

19 740
5 865
I 350
6 632

18 985
5 478
I 023
6 330

96,
93,
96,
OE

0,8
4, 0-
a 1-

1,5-
5 ,6-
8, ai

36,8

45,5

30, ö

42,5
28,7
44,6
36,9

40,2
q7,2

32,i

5
0
7
7

1 400

81

?4;

1 368

80

24;

3, 1-

7 ,0-
, a'

95, 7

99,2

89, i

55, 7

6012

50,ä

0
8-

t7 3r2
13 854

16 387 9{
13 802 99

5,4-
1,8

1 ,8-

49,1 51,9 35,88,8 89,1 78,
I 37,33 80,3

1 890 1 855 98,1 2,4- 7?.75? 70 005 96,2 59,0 61,4 44,? 47,4

1) ERGEBNISSE DER KAPAZITAETSERHEEUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABGAENGE.-2) GANZ ODER TEILI'IEISE GEOEFFNET,-3) ANTEIL A}I INSGESAUT'-
Ai EiiGEBNi§.E oEi r<apa2iraersERHEEUNG I9B1 BZI,.I. IIAxiMA[.S sErrei{aNGraor IN DEN ZURUECKLIEGENOEN 13 H$'IATEN (EINSCHL. LFD' HOIAJ).-
si neöxNeni§$rEa wenr iürgEnNÄ$iiüNcEru-7-NoEolrürr aeiiEr.rrÄGEl x too.+) RECHNERTSCHER r.,rERr (UEBERNACHTUNGEN / ANGEBoTENE BETTEN-
TAGE) X 1OO.
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2 BEHERBERGUNGSSTAETTEN, 6AESTEBETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GETIEINDEGRUPPEN UND EETRIEBSARTEN

AU6UST 1990 JAN
AUG.1990

BETR I E BE

GEME INOEG RUPPE

BETRI EB SARI

OARUNTE R

GEOEFFNETE 2) BETRIEEE

INSGE-
SAT1T 1 )

VER-
AENO.
GEGEN-
UEBE R

VOR-
JAHRES
I'1ONAT

Z U SAHHEN ANTEI L
3)

BETTEN / SCHLAFOELEGENHEITEN DURCH TTLI CHE
AUSLI STUNG

OARUNTE R

]NSGE-
sat'1T rl )

OER
ANGE -
B t]TE-
NEN 6)

ANGEEOTENE BEIIEN /
SCHLAFGELE6ENHEITEN ior* |

lr-LiR irtrse- lrlrrRsrlgorr- I sr

Ir'rrru 
s r 

lttZU SAMI1EN

VE R-
AENO .

GEGEN-
UEBER
VOR-
JAH RE S

I'1ONÄT

AN-
TEIL

3)
BETTEN / SCHLAF-
GE LEGENHE I TEN

ANZAH L ANZAH t

HEILBAEDER ZUSÄHMEN

HOTELS
GA STiI OEFE
PEN SI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTi]OEFE,
PENS]ONEN USI,]. ZUSAMNEN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HEII4E, SCHULUN6SHEIIIE

FE R I ENZENTREN
FERI ENHAEUSER, -I,,IOHNUNGEI.]
HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,

JUG ENDHE RBE RG SAE HN L . E I NR .
ERHOLUNGSHEINE, FERIEN-

ZENTREN USN. ZUSAT1MEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI,!HEN

SEEBAE DE R

HOTELS
GASTHOEFE
PENSI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USh. ZUSAT1MEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEITlE, SCHULUNGSHEIME

FE RI ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I^IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENOHERBERGEN,

JUGENDHERBERGSAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSIIE]I'1E, FERIEN-

ZENTREN USI.J. ZUSAHHEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI'1TlEI']

LUFTKU RORTE

HOTE LS
GA STH OEF E
PEN SI ONEN
HOTETS GARNI S

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN USI^]. ZUSÄMI,IEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

FE RI ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -NOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBEROEN,

JUGENDHERBERG SAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEIME. FERIEN-

ZENTREN USI.J. ZUSAMMEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMI4EN

1A11aO'
699 99, 0

3/

96
98

290 10096 99356 99083 99

688
033
155
?4A

4
3
2
?

4
5

3
1
2

1
1
2
2

35,0

1 638
959

2 084
2 687

103 211
22 qst
50 960
53 651

56,9
48, 0
64, 7

60,4
EO 

'61,4q? a

41,0

q, c

1,4-
6, 4-
4,3-

5,6-
0,0
3,0

2,0-
? E-
4,5-
3,'7-

0,0
0,0
0,5

4,2-
) 2-
0,0

98 673
20 668
48 550
51 518

219 409

21

95,3 4,96,0 3,

00,0 0,93,7 0,

<l
l(

.I 0

10

q

,8

2544- 430- 619- 65

0- 73262i- 730- 69

41
28
40
38

40
34
37

44
31
c5
12

42

{9
{0
38

3I
5
3

7 616 7 2Ca

4A?
5

1 301

27 37A
2 04t

43 108

?E 62??041t
40 413

7- 56,6
0 61,4
4 54,2

45,7
s0,4

32,0

96,7

100,0

lorEoot

230 273 qq?11-q1L

0, 4- sl ,3

39, 0 I
q

5

419
5

1 32t
rbb

1 911
706

28

184 98,8 r ,2- t4 405 14 106 97,9 ?,0 40,1 34, 9

6
6

.?i
86

52
91

6
6-

86 924
99 441

11b 11ts
6 990

tt2
6

75 1881 1t8

83 187 95
97 788 98

8
0

4-)0,
2,

,7
?

38,7
83 ,8

10 233 I 944 97,2 2,8- 416 638 400 38tJ 96,1 0,7- 64,5 6),2 49.6 53,5

290
97

358

1 837

236
5

2 584
100, 0 55,6

49,2

43,7
70,3

3
1
0
6

2
7
1
3

4
3

2
9

2
1
6

1

3
7

1-
4-
4-
6-

18
3

10
23

858
176
580
140

18 375 97
3 058 96

10 312 97
22 380 96

?5
65
r-7
r-I

81
ca

<o
48,
61,
68,

46
39
48
41

40
28
35
3?

50
52
39

55 75.1 54 125 S7,1 2,6- 77,3 73,5 3{,8 4{,5
234

5
2 577

21 406
1A 22?
73 953

26 428 96
10 077 98
71 071 96

8-
0I

,{
,6

28 100,0 0,0 4 532 ri 461 98,4 0,5- 75,{ 76,6 39,6
2 853

37

308
4

9t2

1 066
1 183

994
1 505

4 748

295
4

900

771

1 370
57

b t /5

63,2
65,6
65, 4

44,1

2 845 99,
37 100,

5
8

5
7

0 35
68

66
82

96
98

4 727 4 706 99,6 t,2- 178 862 173 065 96,8 0,4- 67,1 69,4 36,5 45,2

1 r02
! zhz
1 035t 532

4 931

56 294
28 984
2A 731
26 51t

53 348
26 750
19 483
2s 660

9r1,8

9q,0
96 ,6
q/ q

0 ,6-
3 ,4-2 1-
? 2-

44,q?
65,

96, 3

95, 8
100, 0
98,7

96, 6

3 318
35 351

lz. z3 r

20 212
3 318

33 298

94, 4
100,0
94t2

96,7 2,93,7 5 ,96,0 3,98,2 4,

q

6

7
8
I

0I

8
42
81

132 560

15 101 L4 L?A

2,3- 55,3 58, 7 33 , s 36, 6

t77

12,4 65,6
2,6- 61,6

57
85

46
52
36

39
79

32,4 34,9
1 401

6 391

48 S4
49 97

709
75

97, 8 0, 1-
96,6 0, 0

4
8

30
7

60 ,6

1) EROEBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABGAENGE.-2) 6ANZ ODER TEILI.IEISE GEOEFFNEI.-3) ANTEIL AI4 INSGESAHT.-4) ERGEBNISSE DER KAPAZITAETSERHEBUNG 1981 BZI.I. f,laxlMALEs BETTENAN6EBoT IN DEN zURUEcKLiEoET'roEru iä-uor'irreru ietr.rsftit. Lro.-lror,ßii.-5) RECHNERIScHER I.IERT (UEBERNACHTUNGEN / MoEGLIcHE BETTENTAGE) x 1oo.-6) REcHNERIscHER leRt (uegenruaCHTUNGEN / aNGEBoTENE BETTEN-TAGE) X 1OO,

96,6 3,3- 215 466 203 728 94t6 1,8- 57,0 60,4 37,1 40,4
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2 EEHERBERGUNGSSTAETTEN, GAESTEEETTEN UNO KAPAZITAETSAUSLASTUNG
2.2 NACH GEMEINDE6RUPPEN UND BETRIEBSARTEN

,äso
JAN

AUG,
AUGUST 1990

BETRIEBE BETTEN / SCHLAFGELEGENHEITEN DURCH
AUSTASTUNG

TTLICHE

6EME INOEG RUPPE

BETRIEB SART

DA RUNTE R

GEOEFFNETE 2) BETRIEBE

DARUNTE R

INSGE-
SAMT 1 )

VER-
AENO.
GEGEN-
UEBE R

VOR-
JAH RE S
I'1ONAT

ZUSAM14EN ANTEIL
3)

IN56E-
SAMT 4 )

VER-
AEND.
GEGEN-
UEBER
VOR-
JAHRES
HONAT

ANGEB0TENE BETTET\I /
SCHLAF6E LE6ENHE I TEN lo.* | I 0.,

aLLERIaNGE- lallEn I nruor-
s)lBorE- | st I sorr-

lruen st I I neru e)ttlZUSAMMEN AN-
TEI L

3)
BETTEN / SCHLAF.
GELEGENHEITEN

ANZAHL ANZAHL

ERH!LUNG SORTE

HOTELS
6A STH OEFE
PEN SI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSI ONEN USI^]. ZUSAI'1I4EN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN.
HEINE, SCHULUNGSHEII.lE

FE R I ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I.IOHNUNGEN
HUETTEN, JU6ENDHERBERGEN,

JUGENDHE RBE RG SAE HNL. E INR .
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI,i. ZUSAI4MEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAMI'1EN

SONSTI6E GEMEINDEN

HOTELS
GA STH OEFE
PEN SI ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI,J. ZUSAMI4EN

ERHOLUNGS- UNO FERIEN-
HE]HE, SCHULUNGSHEINE

FERIENZENTREN
FERIEI'JHAEUSER, -NOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

J UGENDHE RBE RG S.1E HNL. E I NR .

ERHOLUNGSHEII4E, FERIEN_
ZENTREN USh. ZUSAT1I4EN

SANATOR]EN, KURKRANKENH.

BETRIEBE ZUSAI4I'1EN

G EME INDEG R UPPEN
ZU SAMI'IEN

HOTELS
GA STH OEFE
PEN S I ONEN
HOTELS GARNIS

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSIONEN USI.]. ZUSAMMEN

ERHOLUNGS- UND FERIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEII'lE

FE RI ENZENTREN
FERIENHAEUSER, -I^IOHNUNGEN
HUETTEN, JUGENDHERBERGEN,

JUGENDHERBERG SAEHNL. EINR.
ERHOLUNGSHEIME, FERIEN-

ZENTREN USI,I. ZUSAMI'IEN
SANATORIEN, KURKRANKENH.

BETRIEBE INS6ESAMT

314
10

744

296
10

726

161

r lz3
49

1 182
47

11 824 10 800 91,3 3,0-

r 077
1 830

867
996

4 770

6 013
7 075
1 516
3 453

? qe,
33 640

2a-

3, 1-
,o

1,0-
1 ,0-
0,8

95
51
96
97

5 829 96
6 471 91
1 448 95
? )a1 q4

I 848 96
10 388 92
5 717 96
9 521 97

2 029 9529 100
6 303 98

s5
00
96

1 025
I h/3

835
975

4 508

0,8-
5, 4-) 9-
ä o-

0,0
4,0

4-
8-
7-
9-

,0
,6

0,0

8 0,6
8 0,1-

9 340 97914 98

81054303

94, 5

94,3
100,0
97,6

93,2

96 ,2

94,9

4, 6-
r,7-
0,0
3,9
2i-

48, 1

aaa
71,6
61 ,8
3$t /

I 35,?6 23,13 31,22 23,8

r 29,4

I 41,94 34t41 35,0

47
22
92

0-
3-
9-
1-

0,2 49,0
7, 0- 39,04,3- 55,0
,tr-EOn

48 001
40 415
18 541
18 130

125 087

44 427 93,4
36 38s 90,0
L7 502 34,4
17 256 35,2

115 970 92,7

3'7
27
36
34

33,7

45, 1
37,1
39,6
31, 1

5?
43
58
62

58

64

I
0
E

8

40
86

6
4

77 567
6 160

67 354
6 067

94
98

,1 0,2- 5{,91,8 89,2

619 780 9{,0 0,1

20 t77 9t,2
3 941 98,9

32 436 96,4

135 8i4 94,
I 560 97,

469 340 95,
127 867 98,

38,0 27,7

58,8 35,990,6 83,9

44,7 35,8

E

6 048 5 ?37 3,3- ?02 814 189 391 93,4 2,0- 51,8 55,7 33,3 37,8

355 301
145 550
34 14{

124 631

342 042 96,3
132 258 90,9
31 350 91,8

114 130 91,6

58 312 93,5
4 956 99,9

?7 26A 97,?

4s 278 95,6

659 626

62 366
4 992

23 73t
47 3?9

2,7 43,53,6- 33 ,23,9- 45,4?,1- 44,7

a
0,
4,

,5

I
0
8

45
3?
49
49

1
0
8
8

4
s
7
2

I
7
6
5

20
at
31
,o

4t
29
36
43

18 057 t7 025 94,3 3,3-
839

q
831

483

2 158
7t)

20 ?89

797
5

799

466

? 087
74

19 166

46,8
bt,l
60, 3

47 t4

39,3
30 ,5
30, 1

36,5

38, 8

A?E
t<n
36,8

40, 0

40,8
85 ,6

41 ,5

42t2
61,0
55, 3

45, 1

43 ,9

54,6
89,7

36,2
82 ,6

0
0
1

95, I
100,0

94, 5

7-
1-
I

96,5 0,2-

ac-

6
3-

144 438
I 830

0
3 88

46
85

2,9- 813 894 765 154 94,0 0, i- 42,9 46,2 36,4 39,7

10 170t\ 297
5 931I 813

3'7 ?r!
2 116

29
6 392

1 015

925

47 688

50,3tll,?
60,7
58,6

51, 4

56 ,8
72,1
62, 1

46,?

39, 0
acc
35,3
37,0

35,5
41 ,8
43tZ
33,7

35,2

36, 3
a2,E

39,2

581 665
240 556
134 956
tch LZJ

1 203 300 1 134 515 94,3

88 765 95,2 0,6-

557 265
219 109
t27 t9?
230 9{4

95,

94,
o2

1,6
{, 0-
3, 9-
3, 0-

47,
36,
57,
5{,

1,1- 48,1

?,s- 52,5z,r 7L,5
1 ,0 58,8

I
1
3
8

41 ,5
29,0
40r8
42,0
20 1

47,5
46 ,5
38 ,6
37 t7

35 474 95,3

160 679
24 532

275 783

93 241

494 235
130 139

756 94
333 99
486 94

15
2

20

4
?
8

0
3

97S 96 ,5 1,?-
0, 4- 57

91
I
4

7
3

41
85

45 728 95,9 2,8- r 827 674 t ?37 722 94,A 0,7- 52,4 56,1 43,3

1) ER6EBNISSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG EINSCHLIESSLICH ZU- UND ABOAENGE.-2) 6ANZ ODER TEILI.IEISE GEOEFFNET.-3) ANTEIL AM INSGESA}fI,-
4) ERGEBNISSE OER KAPAZITAETSERHEBUNG 1981 BZI,.I. I4AXIMALES BETTENANGEBOT IN DEN ZURUECKLIEGENOEN 13 MONATEN (EINSCHL, LFD. ]'IONAT).-
5) RECHNERISCHER }.IERT (UEBERNACHTUNGEN / MOEOLICHE BETTENTAGE) X 1OO,-6) RECHNERISCHER I.IERT (UEBERNACHTIT.IGEN / ANGEBOTENE BETIEI+.
TAGE) X 1OO,
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t_ä ! !-q ! _u_lq _ 3l s_9! o is n e _w 9 lU5 r l h e !t qq nach Be triebsarten

August 1 990

insqesamt 1 )

Betriebe

2 029
)q

6 303

979

rnsqesamt - ..3)Anterl

3 rO

1r0
116
3' l

8r6

19 | 4
1C

53, 5

14,4

91 ,2
0r 1

100

Ve r-
änderung
geq enübe r
dem Vor-

FOnat

angebotene hohneinher ten

Betriebsart

HoteIs
Gas thöfe
Pe ns io nen
Hotels Garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usw. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime ...

Perienzentren . ..
Ferienhäuser, -wohnungen .

Hütten, Jugendherbergen,
jugendherbergsähnI" Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen .

Sanatorien, Kurkrankenh, .

37 211 35 474

nza t

10. 't 70

11 297
5 931
9 613

9 848
10 388
5 117
9 521

288
248
542
945

3 036
984

1 6 50

3 141

) )-
U r 6-
0r5

2 116
?q

6 392

783
17

6 049

19 5E5

3 887
53 86',]

14 498

0,l

a ,9-

0,8-
6r4
0r4

2 023 8 8',r 7

1 015 795

9 552
q?q

9 340

914
7 644

8

91 831

85
ar2

45 '7 28 9 575 100 733

0r0

4,2Betriebe insgesant 47 688

'l ) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschl
Zu- und Abgänge.

) Ganz oder teilwerse qeöffnet.
) AnteiI an Betriebe rnsqesamL-

2
3

Iiohn-
einheiten

arun

zusamm,en

geöffnete 2 )

ar. m t

er
Be tr i ebe
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4 ANKUENFTE,
4

UEBERNACHTUNGEN IJND AUFENTHALTSDAUER DER GAESTE AUF CAMPINGPLAETZEN
1 NACH LAENOERN UND ZUSAMMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

AUGUST 1990 JAN, - AUG. 1390

ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN ANKUENFTE UEBERNACHTUNGEN

LAND

STAENDIGER I.IOHNSITZ DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DER EUNDESREPUBL]K DEUTSCHLAND

IN56E SAT1T

ANZAHT

VERAEN-
DE RUNG
GEGEN-
UEBE R

DEI'1 VOR-
JAHRES-
MONAT

INSGE SAMT

ANZAHL

VERAEN-
OERUNG
GEGEN-
UEBE R

DEM VOR-
JAHRES-
HONAT

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
DAUER 1 )

TAGE

INSGE SAHT

ANZAHL

VERAEN-
DERUNG
GE6EN-
UEBE R

DEH VOR-
JAHRE S-
ZEITRAUM

INS6E SAMT

VERAEN-
DERUNG
GEGEN-
UEBE R

OEM VOR-
JAHRE S-
ZE ITRAUM

DURCH-
SCHNI TT-
LICHE
AUFENT-
HAL TS-
DAUER 1 )

TAGEANZAHL

SCH LE SI.II 6-H OLSTE IN
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAI'IMEN

HAHBIJR6
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I.IOHNSITZ

ZU SAMTIEN

NI EDE R SACH SEN
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER I^IOHNSITZ

ZUSAHTIEN

BREMEN
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERER I^IOHNSITZ

ZUSAHMEN

NORD RHE I N-I^IE STFA LEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER I.IOHNSITZ

ZUSAHNEN

689
360

06
27

798 464 11
69 297 55

4232

11 ,3
18,6
1a ,

4,q
LZr0

7,4

0
8

366 564
110 033

2 266 831
251 543,E

61
q

7
.5

7
?2

6,2
aa

134 0{9 865 761 13,6

114 979
39 759

5I
15ri 738 11,4

t24 0zB
106 825

230 853

187 892
140 820 27,5

3,2- 1 080 542
438 059

328 772 7,9 1 518 601

2,0 11 939
5 45010,0-

6,5 476 597 9,0 2 518 374 9,6 5,3

2,9 5,1
3,2t4t7

2 837 816 {,6 {,6

3,0

3,8-
3, 1-

601 399
145 937

7q7 336

555 471
366 417

921 888

10,6
6,6

8,7

)5, 4- E
I

3,4
3,1

7
470 q33
L40 2?6

6,5
10,0

7,3

1,0-
3, 0-

1 ,6-

2 394 479
443 337

r,2 4,8 610 709

66 652 1,4- 210 105 5,3-

äE OO7
30 665

49 110
9L ?82

1 ,6-
1 ,9-

t72 798
390 2r7

0
3

0
3

56 982
28 1s9

266 915 0,4- 737 016 0,8-

3-
5

3-
7-

4
4-

546

659
707

04

95
87

I'U
4, 0-

2,2

2,9
3,{
3,2

176
90

2t7
698

200 2t9
88 178

507-
0-

872
344

510
?a6

'E2,7
703 866
240 997

944 863

HE
BUNOE

SSEN
SREP DEUTSCHLANO

ANDERER I.IOHNSIIZ

ZUSAMHEN

RHE INLAND-PFALZ
BIJNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER }.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BAOEN-I.IUERTTEHBE RG

BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANDERER I4OIINSITZ

ZUSAI'lMEN

BAYERN
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMHEN

SAARLAND
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

ZUSAMMEN

BERLIN ( l/.IEST)
BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.I0HNSITZ

ZUSAHI'IEN

BUNOE 56EB IET
BIT.IDESREP. DEUTSCHLAND
ANDERER I.IOHNSITZ

85 1{1 7,r 283 366 0,8- 3,3 288 397 3,6- 3,3

2
2

1
4

3,5
4,3

4t
3,

5
3

342 632
274 732

2 389 967 0,7 3,6

2
19

3 9?9 204 5,5 4,2

5I5-
0-

6
2

4-
3-

682
025

19
43

714 554
005 763

)e
4,1

3,?140 392 1,8- 563 015 2,3 4,0 462 707 4,7- 7 720 323 3,5-

2,0

6,2

2,4
?3t3
15, 3

2,8
217

2,8

E
4

4,1
3,0

565 462
824 505

2,8
4,7

3,6

1,0
0,3

,0
,2-

4,0 657 36{

3,0
33,6

10,3 4,6 938 066

3,3- 4,0 10 839
3{,9- 3,3 4 423

2 925 896I 003 308
576 168
361 898

3,7 -
13,3

5,1
2,4

3'5
2,9

7
5

3 016
657

24 ZLg

39 540 55,2

3A fl?
12 863

11 209 26{
4 169 266

32,5 2,?

11
0,4

43,
53,

1,3
6,9

3
23

23
35

4 673 2,6- 17 389 16,1- 3,7 15 26? 5'5 5l 0{o 5,1- 3,3

2 AZA
6 908

1{, 1
37,0

7 956
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5 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern
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Fachserie 6:
Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe 1: Großhandel
t.1 : Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Der Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll-
und Terlzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen
gegltedert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Großhandel
Jährlich werden Angaben rlber Beschäftigung, Umsatz,Wareneingang, Lager
bestand, lnvestitronen sowre Aufwendungen für gemielete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht Dre Ergebnisse sind u.a. unlergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenk assen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1986 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortimenls im Groß-
handel erhoben. Drese Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

I . S: Sonderbeiträ9e
1,S.1 r Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Großhandel 198o bis 1983

1.S.2: Monatliche ßepräsentativerhebung im Großhandel - Methode und
Ergebnisse aut der Basis 1986 -

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschdftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provisron vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen fÜr
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebn sse sind
u.a. unterglredert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
H a ndelsverm ittlu ng.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1; Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel (Meßzahlen)
Oer füonatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen und
Erscheinungsformen gegliedert sind.

3.2: Beschättigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Einzelhandel
Jdhrlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse srnd untergliedert u.a. nach Wirtschaftszwergen, Größenklassen
und Erscheinungsformen.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das GeschättsJahr 1985 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht Die Ergebnisse sind u.a. unterglle-
dert nach Wirtschaftszweigen und Erscheinungsformen.

3. S: Sonderbeiträge
3.S.,l : Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Einzelhandel 198O bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1 : Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meßzahlen)
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwrcklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veröflentlicht.
4.2: Beschä{tigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvcstitionen im Gastgewerbe
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang.
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter
veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
G rößen klassen.

4,3: Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter
g liedert.

4. S: Sonderbeiträge
4.S.1 : Umstellung aul ein neues Berichtssystem mit Zusammenlassung der
Monatsergebnisse tür das Gastgewerbe 1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJ a h resbericht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege Die Nachwersungen erfolgen wert- und mengenmäßrg in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbericht enthältAngaben über Lieferungen und Bezüge rm Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland vor dem
3.1 0.1990 und den neuen Bundesländern einschl. des Ostteils Beriins nach
Warengruppen und ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte).
Der Jahresberlcht st nach Warenarten tiefer geglredert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlrch werden d e Ankünfte und Übernachtungen, daruntervon Auslands
gästen n der Gliederung nach dem ständlgen Wohnsitz, in allen Beherbergungs
stätten mit I und mehr Betten veröffent rcht. Weitere Gliederungsmerkma e stnd
u.a. Reisegebrete, Gemerndegruppen, Betriebsarten und Betr ebsgrößenk assen
Außerdem werden Angaben tlber das jeweilige Bettenan gebot und d e Kapazrtäts'
auslastung nachgewiesen. Ergebnrsse fÜr das W nterhalblahr werden tm Aprrl
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober Bericht und frlr das Kalenderjahr m
Dezember Ber cht veröIfentlrchr.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 6jährl chem Abstand (erstmals für 1981 ) erschernende Ber ch1 enthalt
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mrt 9 und
mehr Betten Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Rersegebreten. Ge-
meindegrößenklassen sowieAusstattungs und Pre sklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazrtät der Camprngplatze nachgew e-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen.
Die jährliche Veröfrentlichung bflngt Zanlen Über dre Rersebeter rgung der
Wohnbevölkerung sowie über Reisen Dre Angaben tlber Rersen (von 5 und mehr
Tagen Dauer) sind u a unterglrederl nach Reisezrel. Rersemonat, Verkehrsm tte
und Unterkunftsart.

7.4 : Grenzüberschreitender Reiseverkehr
DerjährLrche Berichtenthält Nachwerse uberEinre sen rm grenzLlberschre ten
den Rerseverkehr nach Grenz- und Länderabschnrtten sowre e nzelnen Grenz
übergangsstellen. Außerdem werden Etn und AusreLsen Über oie Grenze zur
Deutschen Demokratrschen Republlk (ernschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1985
Zu den Bererchen Großhandel, Handelsvermrlt ung, Einzelhandel und Gastge
werbe werden rn mehreren Heften Ergebnrsse fÜr Unternehmen, Mehrbe-
triebsunternehmen sowre Arbertsstätten veröftentlrcht. - Die zu den glerchen
Bereichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststdttenzählung 1979
srnd großtenteils noch ileferDar

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels und Gaststät'tenzählung
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederlassungsdichte des Ernzelhandels

Umsatzdichte des Einzelhandels
Beschäftigte im Handel
Beschäftigte im Gastgewerbe

1979 wurden

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatrstiken, Ausgabe 'l 989
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